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MITTELHESSEN-BOTE

Das Mitteilungsblatt im Wetteraukreis

Wetterauer Wochen-Bote

Autohaus am Hafen

Beilagen in Teilausgaben

Bad Soden-Salmünster
Schöllkrippen
Aschaffenburg

Die großen
Küchen-Spezialhäuser

Gebrüder Türck

Metzgerei
Baumann

In vielen Bereichen benachteiligt 
Ausstellung „Frauen zählen“ vom 
1. bis 12. November im Kreishaus

3800 Bürger erhalten Brief 
Repräsentative Bürgerbefragung 
als nächster Schritt für KOMPASS

Hallo, 
liebe Leser 
Kalter Hund, falscher Hase 
oder Ameisenkuchen – ken-
nen Sie? Alles Gerichte, wo 
zum Glück nicht drin ist, was 
draufsteht. Ich habe sowas 
auch. Es heißt Kürbissuppe, 
und für den Fall, dass sie von 
mir zubereitet wurde, ist gar 
kein Kürbis drin. Denn ob-
wohl ich diese liebend gerne 
esse, hasse ich nichts mehr, 
als diesen störrischen Kürbis 
zu schneiden. Deshalb habe 
ich im Laufe der Jahre nach 
und nach ein paar Möhrchen 
untergemogelt, bis ich ir-
gendwann den Kürbis ganz 
wegließ – oh Gott, nun isses 
raus! Meine Familie ahnt 
dank der richtigen Würze 
und einem guten Schuss 
Kürbiskernöl von alldem 
nichts – und folgt jedes Jahr 
gutgläubig meiner Einla-
dung zum „Kürbissuppees-
sen“. Um mein Gewissen zu 
erleichtern, ohne mich vol-
lends bloßzustellen, habe ich 
nun beschlossen, meine 
dreiste Lüge etwas offen-
sichtlicher zu gestalten, und 
das mit den Tiernamen 
klappt ja offenbar ganz toll. 
In diesem Jahr lade ich also 
alle zu einer Eichhörnchen-
suppe ein. Guten Appetit 
wünscht 

Euer Boto

Bad Nauheim. Eroberung, 
Flucht, Vertreibung, Aus- und 
Zuwanderung aus unter-
schiedlichen Gründen prä-
gen den europäischen Konti-
nent seit Jahrtausenden. An 
elf Beispielen aus dem Mikro-
kosmos Bad Nauheim zeigt 
eine jetzt im Bürgerbüro des 
Rathauses unter dem Titel 
„Was Hände erzählen“ eröff-
nete Ausstellung, wie sehr 
Menschen anderer Lebens-
welten die städtische bzw. re-
gionale Gemeinschaft beein-
flussen und bereichern.  
Die Aktion ist ein Projekt der 
Arbeitsgemeinschaft „Für 
Respekt! Gegen Rassismus!“, 
die Mitglieder der Vereine In-
ternationaler Club Bad Nau-
heim (ICBN) und Interkultu-
relle Kompetenz und Integra-
tion (IKI) als Reaktion auf den 
weltweit latenten und immer 
wieder spektakulär aufflam-
menden Rassismus im Juni 
2020 initiiert haben. 
 

Verankerte Vorurteile 
 
„Vorurteile beherrschen uns, 
seit wir denken können, denn 
sie resultieren aus zigtausend 
Jahre alten Schutzreflexen 
und sind tief in unseren Ge-
nen verwurzelt“, betonte Bür-
germeister Klaus Kreß in sei-

nem Grußwort zur Ausstel-
lungseröffnung, die pande-
miebedingt im kleinsten 
Kreis stattfand. Er forderte 
seine Zuhörer auf, sich be-
wusst zu machen, dass die 
aus Vorurteilen abgeleitete 
Fremdenfeindlichkeit und 
Ausgrenzung zumeist unbe-
wusst und in der Regel nicht 
offen geschehe, sondern „in 
unseren Gedanken, in unbe-
wusster Körperhaltung, in 
Entscheidungen, die wir als 
Vermieter oder Arbeitgeber 
treffen, in abschätzenden Bli-
cken, in ungeschickter Wort-
wahl“.  

„Ein Mensch, 
wie wir selbst“ 

 
Ebenso wie Stadtverordne-
tenvorsteher Oliver von Mas-
sow, der die große Zahl der in 
Bad Nauheim vertretenen 
Nationen hervorhob, dankte 
Kreß der AG „für diesen Ap-
pell an unseren Verstand und 
an unser Herz, mit dem sie 
uns auffordern, diejenigen, 
die aus anderen Ländern zu 
uns gekommen sind, als das 
zu sehen, was sie sind: keine 
anonymen Fremden, son-
dern, jede und jeder für sich, 
ein Mensch wie wir selbst!“ 
Dr. Ulrich Becke als Sprecher 
der AG erinnerte an seine ei-

gene Familiengeschichte: den 
Großvater, der in die USA 
auswanderte, bevor er dann 
doch den Familienbetrieb 
übernahm, den Vater, der 
nach dem Zweiten Weltkrieg 
mit der Mutter nach West-
deutschland kam und sich 
hier als zunächst wenig ge-
schätzter Vertriebener 
durchkämpfen musste. Be-
ckes Fazit: „Wer heute glaubt, 
dass Menschen einfach so 
zum Spaß ihre Heimat verlas-
sen, verschließt seine Augen 
vor der Wirklichkeit!“ 
Im Rückblick berichtete Dr. 
Becke „von einigen Geburts-
wehen“, zumal die ersten 
Veranstaltungsplanungen der 
AG für Herbst 2020 den Kon-
taktbeschränkungen der 
Pandemie zum Opfer gefallen 
waren. Lange habe man über 
die schwierige Auswahl der 
Interviewpartner:innen dis-
kutiert, sie mehrfach neu ab-
gewogen, um möglichst rea-
listisch das breite Spektrum 
der Internationalität der ba-
destädtischen Bevölkerung 
abzubilden. 
 

EInblicke in  
elf Lebensläufe 

 
Herausgekommen sind span-
nende Einblicke in elf unter-

schiedliche Lebensläufe von 
Menschen, deren verschlun-
gene Wege schließlich in Bad 
Nauheim zusammentrafen. 
Der Bogen spannt sich von 
der 92-jährigen, 1929 in Un-
garn geborenen Tereza Plaz 
(„Jahrelang hatte ich grausa-
mes Heimweh. Letzten Endes 
ist es gut gelaufen“) bis zur 12-
jährigen Elen Alhasan, die 
2009 in Syrien zur Welt kam 
(„Am Anfang war es anstren-
gend, ich habe mich so ausge-
schlossen gefühlt“).  
Interviewt wurden außerdem 
Jagjeet Anders (Indien), Lem-
lem Berhane (Eritrea), Ernes-
to Filippelli (Italien), Petros 
Gözüpekli („Pontos-Grieche“ 
aus der Türkei), Flora Hansen 
(Philippinen), Waldemar 
Krenz (Sowjetunion), Sohaila 
Noori (Afghanistan), Meho 
Palamar (Jugoslawien und 
Armagan Yilmaz (Türkei). 
Die vom Wetteraukreis aus 
dem Programm „Demokratie 
leben!“ des Bundesfamilien-
ministeriums geförderte und 
vom Land Hessen mitfinan-
zierte Ausstellung wird bis 
Ende Dezember 2021 wäh-
rend der Öffnungszeiten des 
Rathauses im Bürgerbüro zu 
sehen sein.  
Ein Flyer zur Ausstellung 
liegt aus. 

Ausstellung „Was Hände erzählen“ bis Ende des Jahres im Bürgerbüro
Gegen Rassismus – für Solidarität

Eröffneten gemeinsam die Ausstellung (von links): Dr. Ulrich Becke, Sprecher der AG, Bürgermeister Klaus Kreß, Stadtverordneten-
vorsteher Oliver von Massow.

Friedberg. Die faszinierende 
Welt unserer Hunde, zusam-
mengefasst in einer Messe 
zum Anfassen, Staunen und 
Mitmachen – das ist „DieHun-
demesse.de“. In diesem Jahr 
zum ersten Mal am 7. Novem-
ber von 10 bis 18 Uhr  in der 
Stadthalle Friedberg.  
Zahlreiche Aussteller präsen-
tieren ihr Sortiment aus den 
Bereichen Ernährung, Beklei-
dung, Schlafen, Wohnen, 
Spielzeug und Beschäftigung. 
Artikel für Hund und Halter 
zum Anfassen, Anprobieren 
und Sofort-Kaufen. 

Tierschutzvereine, Hunde-
schulen, Tierheilpraktiker 
und Physiotherapeuten, Tier-
fotografen, Versicherungen, 
spezielle Reiseveranstalter 
u.v.m. ,geben Einblicke in ihre 
Arbeit. Sie informieren, ste-
hen mit Rat und Tat zur Verfü-
gung und runden das Angebot 
ab.  
 

Umfangreiches 
Rahmenprogramm  

 
Gespannt sein dürfen die Be-
sucher auf das große Rahmen-
programm mit spannenden 

Vorträgen von namhaften 
Hundeexperten sowie Vorfüh-
rungen neuer und alter Hun-
desportarten. Freuen dürfen 
sich die Hundefreunde glei-
chermaßen auf den Trickdog-
Mitmachworkshop mit Klaus 
Kirchhoff,  auf Aktionen an 
den Ständen sowie den Foto-
wettbewerb mit dem „Papa-
graf“.  
Auch der Tierschutz liegt uns 
am Herzen. Wir freuen uns 
sehr auf die beliebte Modera-
torin Claudia Ludwig, die auf 
der Bühne Tierschutzvereine 
und ihre Nottiere vorstellen 

wird. Vielleicht ist dies ja die 
Gelegenheit für Sie, endlich 
den passenden 4Beiner zu fin-
den! 
 Das Schutz- und Hygienekon-
zept der „dieHundemesse.de“ 
stellt sicher, dass sich die Be-
sucher unbesorgt in entspann-
ter Atmosphäre auf der Messe 
treffen können. Es gilt 3G. 
Hunde sind auf der Hunde-
messe besonders willkommen 
– Bitte den Impfpass unter 
Nachweis der Tollwutimpfung 
mitbringen.  
Weitere Informationen: 
 www.diehundemesse.de

Am 7. November dreht sich in der Stadthalle Friedberg alles um den Hund

Messe für den 
besten Freund des Menschen

Bad Nauheim. Die Wanderung 
des ADFC Bad Nau-
heim/Friedberg am Samstag, 
6. November, folgt dem neu 
ausgewiesenen Natura Trail. 
Sie  beginnt und endet am 
Wanderparkplatz Winterstein. 
Zunächst folgt man dem idylli-
schen Amphibienlehrpfad 
über den ehemaligen Trup-
penübungsplatz, der jetzt das 
FFH-Gebiet „Eichkopf bei 
Obermörlen“ ist.  
Anschließend führt der Weg 
zum Römerturm Gaulskopf, 
einem rekonstruierten und 
begehbaren Wachtturm, dann 
vorbei an Hügelgräbern, über 
den Limesradweg und den Li-
meserlebnispfad. Ein Abste-
cher geht zum Römerkastell 
Kapersburg. Auf dem Wildkat-
zenerlebnispfad erreicht man 
nach 17 Kilometern wieder 
den Parkplatz. Für die Anfahrt 
ab Bad Nauheimer Ludwigs-
brunnen (Ecke Schwalhei-
mer/Zanderstraße) um 10 Uhr 
nehmen geübte Radfahrer das 
Fahrrad. Um 10.45 geht es per 
pedes auf dem Winterstein 
weiter, also zu Fuß.  
Weitere Informationen gibt 
der Tourenleiter unter Telefon 
0160/2836324.

Mit dem Rad 
zum Winterstein

Ihr Draht zu uns: 
Druck- und Pressehaus 

Naumann GmbH & Co. KG 
 
E-Mail:  redaktion@bote.de 
Internet:  www.bote.de

Friedberg. Mittwochs lädt das 
„Internationale Frauen-Café“ 
deutsche und ausländische 
Mitbürgerinnen zum Erfah-
rungsaustausch bei Kaffee und 
Tee ein. Es gibt Gespräche so-
wie Informationen über Leben, 
Kultur und Veranstaltungen in 
der Wetterau. Neue Teilneh-
merinnen sind herzlich will-
kommen. Die nächste Zusam-
menkunft findet im Frauenzen-
trum am 10. November um 14 
Uhr statt. Informieren und an-
melden können sich Interes-
sentinnen unter Telefon 
06031/2511 oder 
 frauenzentrum.wetterau@t-
online.de. Die Veranstaltung 
findet unter Beachtung der 3-
G-Regelung und mit begrenz-
ter Teilnehmerinnenzahl statt. 
Zur besseren Planung wird um 
rechtzeitige Anmeldung per E-
Mail oder Telefon gebeten.

Frauen-Café 
Friedberg

Bad Nauheim. Die Betreuung 
der Kinder durch einen Baby-
sitter könnte in manchen Situa-
tionen hilfreich und entlastend 
sein. Bereits seit vielen Jahren 
nutzen Eltern gerne die Baby-
sitterkartei des Müfaz, um ge-
eignete Personen für die gele-
gentliche Betreuung ihrer Kin-
der zu finden. Inzwischen sind 
viele Babysitter in der Kartei 
aber ausgelastet oder wohnen 
nicht mehr in Bad Nauheim. 
Das Büro-Team sucht daher 
dringend weitere Personen, die 
Spaß am Umgang mit Kindern 
haben und ihr Taschen- oder 
Haushaltsgeld aufbessern wol-
len. Wer Interesse hat, in die 
Kartei aufgenommen zu wer-
den und mindestens 14 Jahre 
alt ist, kann sich gerne im Büro 
des Müfaz melden: Telefon 
06032/1233 oder per Mail an: 
 info@muefaz.de

Müfaz sucht 
Babysitter
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Karben. Jeder Karbener 
kennt sie, wenn er durch den 
Groß-Karbener Wald Rich-
tung Heldenbergen fährt – die 
Biogasanlage am Waldrand. 
Aber wie funktioniert sie? Und 
mit welchem Pflanzen-Materi-
al wird sie betrieben? Wie viel 
Gas produziert sie? Zur Be-
antwortung dieser Fragen und 
noch anderer mehr lädt der 
BUND Karben/Niddatal am 
Samstag, 6. November ab 10 
Uhr zu einer Besichtigung der 
Anlage. Treffpunkt ist direkt 
dort, es stehen ausreichend 
Parkplätze zur Verfügung. 
Festes Schuhwerk wird emp-
fohlen.

Besichtigung 
der Biogasanlage

Karben. Gehen und miteinan-
der im Gespräch sein, das hat 
auch im Herbst etwas. Und mit 
geeigneter Kleidung kann das 
auch bei nicht so schönem Wet-
ter richtig wohltun. Die Stre-
cken sind überschaubar und es 
kommt nicht auf das Tempo an. 
Wir treffen uns am 20. Novem-
ber um 14 Uhr am P+R Park-
platz am S-Bahnhof Okarben 
und gehen dann nach einem 
kleinen gemeinsamen Einstieg 
in das Thema in Kleingruppen 
los und treffen uns an verschie-
denen Stationen. Wenn mög-
lich, bitte anmelden bei: Till-
mann Frommhold, Telefon 
06039/42632 oder E-Mail: 
frommhold@posteo.de.

Ge(h)spräch 
am 20. November

Bad Vilbel. In diesem Jahr ist 
es wieder soweit: nach einer 
Corona-Zwangspause im letz-
ten Jahr, findet der bekannte 
Kreativmarkt in diesem Jahr 
wieder statt. Die Stadtkapelle 
Bad Vilbel hatte bereits im 
letzten Jahr bekannt gegeben, 
dass sie die Organisation des 
Marktes von der Bürgeraktive 
übernimmt. So konnten viele 
altbekannte Künstler gewon-
nen werden, ihre kreative 
Handwerkskunst auszustellen 
bzw. zum Verkauf anzubieten. 
Am Wochenende 6. und 7. No-
vember findet der Markt im 
Kultur- und Sportforum Dor-
telweil statt. Dabei werden die 
aktuellen Corona-Regelungen 
eingehalten. Zudem findet der 
Markt in der großen Sporthal-
le statt, so dass genügend Ab-
stände zwischen Marktbestü-
ckern und auch Besuchern ge-
wahrt werden kann. Die 
Stadtkapelle Bad Vilbel wird 
einen Kaffee- und Kuchenver-
kauf organisieren. Der Erlös 
des Kuchenverkaufs geht an 
die Jugendarbeit der Stadtka-
pelle Bad Vilbel. Der Markt 
wird wie folgt geöffnet haben: 
Samstag, 6. November von 12 
bis 17 Uhr und Sonntag, 7. No-
vember 11 bis 17 Uhr.

36. Kreativmarkt 
in Dortelweil

Karben. Die Evangelische Ge-
samtkirchengemeinde Karben 
lädt am 7. November zu zwei 
Gottesdiensten ein. Um 10 Uhr 
beginnt der Gottesdienst in 
Okarben in der Kirche und um 
11 Uhr in Klein-Karben in der 
Kirche. Beide Gottesdienste hält 
Pfarrer Eckart Dautenheimer.

Gottesdienste 
am 7. November

Butzbach. Der Heimat- und 
Backhausverein Kirch-Göns 
unter der Leitung seines 
Vorsitzenden Günter Weber 
hatte am Mittwoch vergan-
gener Woche die Kinder der 
Kindertanzgruppe zu dem 
alljährlichen Kürbisschnit-
zen eingeladen. 
Im vorigen Jahr war es aller-
dings wegen Corona ausge-
fallen. Diese Aktion fand im 
Hof des Vereinsmitglieds Si-
mone Reinl (Pfeifergasse 26) 
statt. Genügend große, mitt-
lere und kleine Kürbisse 
durchweg in der Farbe 
Orange sowie die erforderli-
chen Messer und Löffel la-
gen bereit. Die Kürbisse hat-
te Frau Reinl von einem 
Stand im Nachbarort Pohl-
Göns geholt. Am späten 
Nachmittag ging es los. Zu-
erst wurde den Kürbissen 
ein Deckel abgeschnitten 

und dann das Innere heraus 
gelöffelt. Dann kam das 
wichtige Gesicht-Schnitzen 
an die Reihe. Und schließ-
lich malten einige Kinder 
mit Filzstiften Spinnen und 
Käfer auf die Kürbiskörper. 
Alle Beteiligten hatten viel 
Spaß und Freude bei dieser 
Arbeit. 
In ganz früheren Zeiten, als 
Kürbisse bei uns noch fast 
unbekannt waren, hatte 
man stattdessen Rüben be-
nutzt. Zwischendurch gab es 
für alle verschiedene Ge-
tränke. Zum Abschluss wur-
den in die Kürbisse bren-
nende Teelichter gestellt, 
was in der anbrechenden 
Dunkelheit besonders gut 
aussah. Es wurden noch Er-
innerungsfotos geschossen. 
Nun konnte Halloween kom-
men, die Vorboten waren 
fertig.

Spaß beim Basteln der Halloween-Vorboten
Kürbisschnitzen in Kirch-Göns

Besonders die Kinder hatten beim Kürbisschnitzen und -bemalen 
viel Spaß und Freude.

Bad Vilbel. „Offene Ohren 
für Senioren“ ist ein offener, 
monatlicher Begegnungs-
treff mit Möglichkeit zu 
mehr, informiert Eva Raboldt 
vom B3 Familienzentrum der 
Ev. Christuskirchengemein-
de. Die „offenen Ohren“ fin-
den donnerstags zwischen 15 
bis 17 Uhr im Familienzen-
trum im Quellenpark, Johan-
nes-Gutenberg-Straße 13a (1. 
Stock) statt und sind kosten-
frei. Am 11. November sind 
Seniorinnen und Senioren 

aus ganz Bad Vilbel eingela-
den, zum kleinen Konzert 
der Ukulele-Gruppe Bad Vil-
bel zu kommen, Lieder zum 
Mitsingen sind auch dabei.  
Begleitet werden die offenen 
Ohren von Eva Raboldt, der 
Leiterin des B3 Familienzen-
trums. Der regelmäßige Treff 
bietet nicht nur die Möglich-
keit, sich bei einer Tasse Kaf-
fee oder Tee auszutauschen, 
sondern auch bei Kummer in 
geschützter Atmosphäre 
über Probleme unter 4 Au-

gen zu sprechen. Am 2. De-
zember wird es weihnacht-
lich und ein musikalischer 
Besuch von Kindern der be-
nachbarten Kita Dreiklang 
ist angefragt. Das kommende 
Jahr beginnt am 20. Januar 
mit einem Input von Anette 
Schmidt der Pietät Schmidt 
zum Thema Sterbevorsorge. 
Im Anschluss können alle 
Fragen gestellt werden, die 
die Besucher*innen zum 
Thema bewegen und belas-
ten. Danach folgt am 3. Fe-

bruar ein Impulsreferat von 
Oecotrophologin Sylvia Be-
cker-Pröbstel zu Ernährung 
im Alter mit anschließender 
Diskussionsrunde. Ange-
dacht sind neben den regel-
mäßigen Treffen donners-
tags auch gemeinsame Akti-
vitäten wie den Besuch des 
Weihnachtsmarkts oder des 
Vilbeler Marktes, Spazier-
gänge oder den Besuch von 
Ausstellungen o.ä. Bei den 
offenen Ohren für Senioren 
gilt die 3G-Nachweispflicht.

B3 Familienzentrum hat „offene Ohren“
Neues Angebot für Senioren

Abbildung Betroffenen nachempfunden

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie
die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

So bekämpfen Sie Ihre Gelenkschmerzen!

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Schmerzen in der
Hüfte? Oder im Knie?

Gelenkschmerzen können Be-
troffenen das Leben schwer
machen. Millionen Deutsche
kennen dieses regelmäßige Lei-
den. Doch ein spezielles Arznei-
mittel überzeugt zahlreiche
Schmerzgeplagte: Rubaxx (Apo-
theke) ist wirksam bei rheuma-
tischenGelenkschmerzen, dabei
aber sanft zum Körper.

Gelenkschmerzen sind weit
verbreitet. Etwa 20 Millionen
Deutsche leiden an Knieschmer-
zen. Auch andere Gelenke wie
Hüfte, Schulter oder Finger be-
reiten vielen Probleme. Mittler-
weile vertrauen zahlreiche Betrof-
fene auf spezielle Arzneitropfen
namens Rubaxx. Das Besondere
daran: der natürliche Arzneistoff
T. quercifolium, der wirksam bei
rheumatischen Schmerzen in
Gelenken, Muskeln, Sehnen und
Knochen ist.

Wirksam gegen Schmerzen,
sanft zum Körper
Die Arzneitropfen Rubaxx

bieten Betroffenen Wirksamkeit
kombiniert mit guter Verträglich-

keit. Denn ihr Arzneistoff wirkt
schmerzlindernd, ist dabei aber
sanft zum Körper und schlägt
nicht auf den Magen. Die typi-
schen schweren Nebenwirkungen
chemischer Schmerzmittel wie
Magengeschwüre oder Herz-
beschwerden sind nicht bekannt,
Wechselwirkungen mit anderen
Arzneimitteln ebenfalls nicht.

Wirkung ohne Umwege
Dank der Tropfenform kann

der Wirkstoff in Rubaxx direkt
über die Mundschleimhäute
aufgenommen werden und sei-
ne schmerzlindernde Wirkung
ohne Umwege entfalten. Tablet-
ten dagegen müssen zunächst
im Magen zersetzt werden und
finden erst nach einem langen
Weg über den Verdauungstrakt
ins Blut. Ein weiterer Pluspunkt
der Tropfen: Betroffene können
Rubaxx je nach Verlauf und Stär-
ke ihrer Schmerzen individuell
dosieren.

Fragen Sie in Ihrer Apotheke
nach den rezeptfreien Rubaxx
Arzneitropfen.

Für Ihre Apotheke:

(PZN 13588555)

www.rubaxx.de

Das steckt
in Rubaxx
In Rubaxx
ist der gut
erforsch-
te Wirkstoff
T. quercifolium mit
schmerzlindernder Wirkung
und guter Verträglichkeit
enthalten. Er wird aus den
Blättern der gleichnamigen
Arzneipflanze extrahiert
und mit modernsten Me-
thoden für die Arzneitrop-
fen Rubaxx aufbereitet.

Vergesslichkeit
im Alter:

Was kann
wirklich helfen?

Mal wieder sind Brille oder
Schlüssel unauffindbar? Im
Alter nimmt die Vergesslichkeit
immer mehr zu. Schuld sind oft
verkalkte Hirngefäße, die die
Arterien verengen. Dadurch
gelangen weniger Sauerstoff
und Nährstoffe ins Gehirn.
Die Folge: Gedächtnisleistung
und Konzentration lassen
nach. Doch es gibt wirksame
Hilfe aus der Apotheke: Die
Arzneitropfen Sclerocalman
bekämpfen verkalkte Hirnge-
fäße mit ihrem einzigartigen
4-fach-Wirkkomplex. Neben-
oder Wechselwirkungen sind
nicht bekannt.
Unser Tipp: Mit Sclerocalman
(Apotheke, rezeptfrei) können
Sie Ihrem Gedächtnis wieder
auf die Sprünge helfen!

Für Ihre Apotheke:
Sclerocalman
(PZN 14058701)

www.sclerocalman.de

Abbildung Betroffenen nachempfunden
SCLEROCALMAN. Wirkstoffe: Arnica mon-
tana Dil. D3, Barium iodatum Dil. D4, Conium
maculatum Dil. D4, Secale cornutum Dil. D3.
SCLEROCALMAN wird angewendet entspre-
chend dem homöopathischen Arzneimittel-
bild. Dazu gehört: Verkalkung der Hirngefäße.
www.sclerocalman.de • Zu Risiken und Ne-
benwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Medizin ANZEIGE

„I have a dream“ 
Englisch für „Senioren“; 50+

Kurse: ab sofort – gemeinsam und sicher!
☎ 0 6031 - 6853867
ELKA: www.friesl.eu
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Butzbach. Am 9. November 
1938 wurde offensichtlich, was 
man vorher schon ahnen 
konnte:  
Für Jüdinnen und Juden sollte 
kein Platz mehr sein in 
Deutschland, so dachten Vie-
le, auch in den Kirchen. Wer 
es vermochte, floh ins Aus-
land. Auch die Familie von Ju-
dith Kerr musste das Land 
verlassen. Sie hat diese Erleb-
nisse in dem berühmten Buch 
„Als Hitler das rosa Kaninchen 
stahl“ aufgeschrieben. Caroli-
ne Link hat dieses Buch 2019 
verfilmt. Flucht, Vertreibung, 
Exil, Ausgrenzung und politi-
sche Willkür sind Themen, 
über die wir am Jahrestag der 
Reichspogromnacht spre-
chen, die uns aber immer be-
gleiten und leider immer ak-

tuell sind. Die Gesellschaft für 
christlich-jüdische Zusam-
menarbeit Wetterau lädt aus 
diesem Anlass für Dienstag, 9. 
November um 19 Uhr zu einer 
exklusiven Vorstellung von 
„Als Hitler das rosa Kaninchen 
stahl“ ins Kino Capitol in Butz-
bach ein. Der Film ist für Ju-
gendliche geeignet. Die Regis-
seurin Caroline Link wird an-
wesend sein und im Anschluss 
an die Vorführung in einem 
Gespräch über den Film und 
seine Geschichte berichten. 
Besucher und Besucherinnen 
müssen geimpft, getestet oder 
genesen sein (3G). Der Eintritt 
ist frei, die Plätze aber be-
grenzt. Um Anmeldung per E-
Mail an info@gcjz-wetterau.de 
oder unter Telefon 
06032/949980 wird gebeten.

Gedenkveranstaltung am 9. November in Butzbach

Großes Kino 
mit Regisseurin Link

Bad Vilbel. Seit diesem Jahr 
ist Bad Vilbel offizielle KOM-
PASS-Kommune. Das Landes-
programm (Abkürzung für: 
KOMmunalProgrAmmSicher-
heitsSiegel) hat das Ziel die Si-
cherheit in den Kommunen 
nachhaltig zu verbessern. 
Hierzu werden verschiedene 
Schritte in unterschiedlichen 
Projektphasen eingeleitet. Ei-
ner dieser nächsten Schritte 
ist eine repräsentative Bür-
gerbefragung, die gemeinsam 
mit der Justus-Liebig-Univer-
sität in Gießen angeboten 
wird. 
 

Zwischen 12. 
und 28. November 

 
3800 Bürgerinnen und Bürger 
wurden hierfür nach dem Zu-
fallsverfahren ausgewählt. Al-
le ausgewählten Teilnehmer 

sind mindestens 14 Jahre alt 
und sind prozentual auf die 
Stadtteile aufgeteilt. Die Be-
fragung wird im Zeitraum zwi-
schen dem 12. und dem 28. No-
vember abgewickelt. „Für die 
Initiative KOMPASS ist diese 

Bürgerbefragung 
ein zentraler 
Baustein, denn 
durch diese er-
fahren wir aus 
erster Hand, wo 
der Schuh drückt 
und welche Anre-
gungen die Bür-
gerinnen und 
Bürger beim The-
ma Sicherheit ha-
ben. Sowohl wir 
als auch die Poli-
zei sind sehr ge-
spannt auf die Er-
gebnisse, die wir 
dann im An-

schluss vertieft erörtern wer-
den“, erklärt hierzu Erster 
Stadtrat und Ordnungsdezer-
nent Sebastian Wysocki. 
Die Gießener Justus-Liebig-
Universität ist für die gesamte 
Initiative die wissenschaftli-

che Begleiterin und hat den 
Prozess bereits in anderen 
Kommunen mitgestaltet. „Die 
Teilnahme an der Befragung 
ist selbstverständlich freiwil-
lig. Wir würden uns aber na-
türlich freuen, wenn möglichst 
viele der angeschriebenen 
Bad Vilbelerinnen und Bad 
Vilbeler hieran teilnehmen. Je 
mehr Antworten wir haben, 
desto zielgenauer wird der 
Prozess im Anschluss“, führt 
Wysocki weiter aus. 
Wer nicht ausgewählt wurde, 
aber dennoch Ideen, Anre-
gungen oder Fragen hat, kann 
dies jederzeit über das Anre-
gungs- und Ereignismanage-
ment der Stadt melden. Dies 
funktioniert selbsterklärend 
online unter diesem Link: 
https://www.bad-vil-
bel.de/de/service/anregungs-
-und-ereignismanagement.

Repräsentative Bürgerbefragung als nächster Schritt für KOMPASS
3800 Bürger erhalten Brief

Ober-Mörlen. Nachdem sie 
im letzten Jahr leider ausfal-
len musste, kann in diesem 
Jahr die traditionelle große 
Buchausstellung der öffentli-
chen Gemeindebücherei wie-
der stattfinden. Im Bonifati-
ussaal, Kirchplatz 4, werden 
an zwei Tagen Neuerschei-
nungen aus allen Themenbe-
reichen gezeigt. Bilderbü-
cher, Kinder- und Jugendbü-
cher, Romane, Krimis und 
Sachbücher können in aller 
Ruhe angeschaut und bestellt 
werden. Darüber hinaus be-
steht die Möglichkeit, Artikel 
aus dem während der Aus-
stellung ausliegenden Me-
dienkatalog borromedien-
Buchspiegel sowie jeden im 
Buchhandel erhältlichen 
deutschen Buchtitel zu or-
dern.  
Ab Anfang Dezember – also 
rechtzeitig vor Weihnachten – 

liegt das Gewünschte dann 
zur Abholung in der Bücherei 
bereit. Für jede Bestellung er-
hält die Bücherei eine kleine 
Vergütung, die zum Kauf von 
neuen Büchern, CDs und 
DVDs für den Büchereibe-
stand eingesetzt wird. Ein Bü-
cherflohmarkt mit Lesestoff 
aus allen Kategorien lädt zum 
Stöbern ein. An beiden Tagen 
gibt es Kuchen zum Mitneh-
men. Die Buchausstellung ist 
geöffnet am Samstag, 6. No-
vember von 14 bis 17 Uhr und 
am Sonntag, 7. November von 
11 bis 17 Uhr. Für den Besuch 
der Ausstellung gilt Masken-
pflicht und die 3-G-Regel. 
Entsprechende Nachweise 
müssen bereit gehalten wer-
den, Kinder bringen bitte das 
Testheft aus der Schule mit. 
Das Team der Öffentlichen 
Gemeindebücherei freut sich 
auf viele Besucher. 

Große Buchausstellung in Ober-Mörlen

Zwei Tage stöbern

Bad Nauheim. Angriffe auf 
jüdisches Leben in Deutsch-
land, sei es auf Synagogen 
und Friedhöfe – und beson-
ders verachtenswert –  auf 
Menschen, hören nicht auf. 
Wir können deshalb nicht 
nachlassen in unserem Be-
mühen, Antisemitismus und 
Judenhass in Deutschland 
zu bekämpfen. 
Am 9. Und 10. November 
1938 wurden im ganzen da-
maligen Deutschen Reich 
jüdische Geschäfte geplün-
dert und zerstört, Synago-
gen brannten, Jüdinnen und 

Juden wurden angegriffen, 
verletzt und verhaftet, auch 
Christinnen und Christen 
hatten dabei ihren Anteil. 
Die Gesellschaft für christ-
lich-jüdische Zusammenar-
beit Wetterau erinnert an 
die Geschehnisse dieser Ta-
ge und lädt für Dienstag, 9. 
November 2021, herzlich ein 
zu einer gemeinsamen Ge-
denkveranstaltung mit der 
Stadt Bad Nauheim, der jü-
dischen Gemeinde und den 
christlichen Kirchen. 
In diesem Jahr wird uns der 
Zeitzeuge Helmut „Sonny“ 

Sonneberg an seinen Erin-
nerungen an die Reichspo-
gromnacht in Frankfurt teil-
haben lassen und von sei-
nem Lebens- (und Leidens-
)weg, der ihn in der Nazizeit 
bis nach Theresienstadt 
führte, berichten. Herr Son-
neberg hat viele Jahrzehnte 
über das Erlebte geschwie-
gen, erst in den letzten Jah-
ren ist er als Zeitzeuge aktiv. 
Eine besondere Beziehung 
hat er zu „seinem“ Fußball-
verein, der Eintracht Frank-
furt.  
Schülerinnen und Schüler 

der Ernst-Ludwig-Schule 
und der Lioba-Schule haben 
sich auf das Gespräch vor-
bereitet und stellen Fragen. 
Die Veranstaltung findet 
statt um 10 Uhr im großen 
Konzertsaal in der Trinkkur-
anlage, Ernst-Ludwig-Ring 1 
in Bad Nauheim. Besucher 
müssen geimpft, genesen 
oder getestet sein (3G). 
Wegen der Corona-Pande-
mie ist die Anzahl der Plätze 
begrenzt. Bitte melden Sie 
sich per E-Mail an info@gcjz-
wetterau.de oder unter Tele-
fon 06032/949980 an.

Im Gedenken an die Reichspogromnacht
Zeitzeuge zu Gast

Bad Nauheim. Im Rahmen 
der Bad Nauheimer Sinfonie-
konzert-Reihe gastiert am 
Sonntag, 14. November um 
16 Uhr das Junge Sinfonie-
Orchester Wetzlar unter Lei-
tung von Hamed Garschi im 
Jugendstiltheater Bad Nau-
heim, Elvis-Presley-Platz 1. 
Im Gepäck bringen sie die 
Sinfonische Dichtung: Les 
Preludes von Franz Liszt, die 
Petite Suite von Claude De-
bussy und die 8. Sinfonie, op. 
88 von Antonin Dvo ák mit.  
Der Begriff „Sinfonische 
Dichtung“ bezeichnet groß 

angelegte Orchesterwerke, 
die nach einem außermusi-
kalischen Thema gestaltet 
sind. Franz Liszt begründete 
Mitte des 19. Jh. diese Gat-
tung der Programm-Musik, 
die sich von der mehrsätzi-
gen Programm-Sinfonie ent-
fernte und zu einem meist 
einsätzigen sinfonischen 
Werk entwickelte, das sich in 
mehrere Abschnitte gliedert. 
Die Zusammensetzung der 
Worte „sinfonisch“ und 
„Dichtung“ weist daraufhin, 
dass es einerseits um Kom-
positionen mit sinfonischem 

Anspruch geht und anderer-
seits um Werke, die als Dich-
tung in Tönen verstanden 
werden wollen.  
Der Verein zur Förderung 
Sinfonischer Musik weist da-
rauf hin, dass das Konzert 
unter der 2G-Regelung statt-
findet. Das Publikum, die 
Musiker und die Organisato-
ren können nur teilnehmen, 
wenn sie vollständig geimpft 
oder genesen sind. Negative 
Test werden nicht aner-
kannt. Dafür können im Kon-
zertsaal die Masken abge-
nommen werden, die Ab-

standsregelung und die Kon-
taktdatenerfassung entfal-
len.  
Rechts und links vor den Ein-
gängen in den Konzertsaal 
werden die Impf- und Gene-
sungsnachweise geprüft.  
Karten gibt es im Vorverkauf 
in der Bad Nauheimer Tou-
rist Information, In den Ko-
lonnaden 1, Telefon 
06032/929920 und im Internet 
unter https://bad-nau-
heim.reservix.de und 
www.sinfonie-badnau-
heim.de, sowie an der Tages-
kasse.

Konzert im Jugendstiltheater Bad Nauheim

Sinfonische Dichtung 
am 14. November

Rosbach. Rosbachs Bürger-
meister Steffen Maar und die 
Erste Beigeordnete des Wette-
raukreises, Stephanie Becker-
Bösch, eröffneten mit ihren 
Grußworten die Zentrale Eh-
rungsveranstaltung des Sän-
gerkreises Friedberg/Wette-
rau. 
Durch den Nachmittag in der 
Adolf-Reichwein-Halle in Ros-
bach führte Bettina Winkel, 
die bereits seit zehn Jahre 
Vorsitzende dieses Gremiums 
ist. Ihre kurzweiligen Ansagen 
würzte sie mit flotten Sprü-
chen und sorgte für viel Hei-
terkeit beim Publikum. Krei-
schorleiter Martin Bauersfeld 
moderierte und begleitete die 
Ehrungen musikalisch auf 

dem Flügel.  
Eine Abordnung des Rodhei-
mer Gesangvereins „Ein-
tracht” konnte sich freuen, als 
mehrere Mitglieder aus ihren 
Reihen die Ehren-Urkunden 

für langjähriges Singen im 
Chor entgegennahmen. Ge-
ehrt wurden Jürgen Kröger 
für stolze 50 Jahre und Axel 
Winkler für 40 Jahre. Aus den 
Reihen des Kinderchores 

„Goldkehlchen” wurden für 
dreijährige Mitgliedschaft Lil-
ly Kürschner, Jana und Matti 
Lenz, Ida Möhl, Anaïs Topp 
und Lasse Tugend ausgezeich-
net. 

Zentrale Ehrungen des Sängerkreises Friedberg/Wetterau
Rodheimer geehrt

Die Geehrten für 50 Jahre (Jürgen Kröger 2. von links).

Bad Nauheim. Das nächste 
Treffen der Parkinson Selbst-
hilfegruppe ist am Mittwoch, 
10. November um 14.30 Uhr im 
Seniorenstift Aeskulap in Bad 
Nauheim, Carl-Oelemann-
Weg 9 (Cafeteria). Thema an 
diesem Nachmittag: „Richtig 
vorsorgen – aber wie?“  
Der Referent, Rechtsanwalt 
und Notar Jürgen Wiegand,  
hat sich seit vielen Jahren auf 
diesen für Menschen jedes Al-
ters wichtigen Bereich spezia-

lisiert. Der Vortrag soll die Zu-
hörer für die Problematik sen-
sibilisieren und einen Über-
blick über die rechtlichen Ge-
staltungsmöglichkeiten ver-
schaffen. 
Betroffene, Angehörige und 
Interessierte sind herzlich 
eingeladen. Voraussetzung 
zur Teilnahme an der Veran-
staltung ist die 2G-Regelung. 
Anmeldung zwingend erbeten 
unter Telefonnummer 
06101/89568.

Parkinson Selbsthilfegruppe lädt zum Vortrag

„Richtig vorsorgen – aber wie?“

Wenn das Lesen, Schreiben 
oder Rechnen schwerfällt, wird 
die Schule schnell zur Quäle-
rei! 
Betroffene Kinder sind frust-
riert und stellen ihr schulisches 
Lernen in Frage. Die Belastung 
für alle Beteiligten ist oft sehr 
groß und obwohl sich Kinder 
wie Leon und Pia sehr anstren-
gen, wird häufig vor allem ein 
Mangel an Konzentration ver-
mutet. Dabei verfügen sie nicht 
über die erforderliche Sicher-
heit oder Automatisierung in 
den Grundlagen.  

Diese Art Lernprobleme sind 
ernstzunehmende Schwierig-
keiten in der schulischen und 
persönlichen Entwicklung ei-
nes Kindes, denn Lesen, Schrei-
ben und Rechnen braucht man 
in fast jedem Fach. 
Das PFI Michael Friesl berät El-
tern und fördert Ihr Kind ganz 
gezielt dort, wo es Schwächen 
hat. Wir bieten individuelle 
persönliche Förderung vor Ort 
oder live per Video in Deutsch, 
Englisch oder Rechnen an. In-
formationen über eine kosten-
lose Erstberatung und einen 
Test der Leistung Ihres Kindes 
erhalten Sie von Michael Friesl, 
rufen Sie uns an. 

Leon schreibt Tieger und
Pia zählt noch mit den Fingern

PFI Pädagogisches Förderinstitut
Michael Friesl
61169 Friedberg, Saarstraße 51
Tel. 06031/ 6 85 38 65
www.friesl.netTesttag am 27.11. 2021
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Bad Nauheim. Eine so wechsel-
volle Geschichte haben nur 
wenige Kirchen: Das Gebäude 
der Reinhardskirche wurde 
1732/1733 erbaut und als luthe-
rische Kirche geweiht. 1868 
wurde sie zur katholischen 
Pfarrkirche, als Anfang 1900 
viele Kurgäste aus Russland 
nach Bad Nauheim kamen für 
den byzantinischen Ritus um-
gebaut und als russisches or-
thodoxes Gotteshaus geweiht. 
Die in Kooperation mit der Ar-
beitsgemeinschaft Geschichte 
entstandene Veranstaltung fin-
det am Montag, 8. November 
um 19.30 Uhr im Großen Kon-
zertsaal der Trinkkuranlage, 
Ernst-Ludwig-Ring 1, statt. 

Brigitta Gebauer ist seit langer 
Zeit Mitglied der Arbeitsge-
meinschaft Geschichte. Als ge-
bürtige Bad Nauheimerin und 
zweite Vorsitzende des Förder-
vereins Russische Kir-
che/Reinhardskirche, lässt Sie 
uns an ihrem großen ge-
schichtlichen Wissen teilha-
ben. Diese Veranstaltung fin-
det nach dem 2G-Optionsmo-
dell statt. 
Eintrittskarten sind im Vorver-
kauf bei der Tourist Informati-
on der Bad Nauheim Stadt-
marketing und Tourismus 
GmbH, In den Kolonnaden 1, 
Telefon 06032/929920 oder auch 
im Internet unter www.bad-
nauheim.de erhältlich.

Vortragsreihe mit Brigitta Gebauer

Geschichte 
der Reinhardskirche

Friedberg. Am Montag, 8. No-
vember, 20 Uhr, im Rahmen von 
„Friedberg lässt lesen“ im Thea-
ter Altes Hallenbad, Haagstra-
ße 29, lassen Dudels Stimme 
und Ausdruckskraft Brechts 
Bilder lebendig werden. Welche 
Farben sie dann zeigen im Zu-
sammenspiel mit Sebastian Al-
bert, dem Gitarristen an ihrer 
Seite, welches Thema sich nach 
vorn drängt in dieser Zeit, die 
sich selbst überholt und dabei 
den Anschluss verliert, das 
werden die Besucher erleben. 
Denn es handelt sich hierbei 
nicht nur um einen klassischen 
Liederabend, mit Stücken von 
Hans Eisler, Paul Dessau und 
Kurt Weill, sondern vielmehr 
um eine Brecht-Collage, die 

von Liedern, Moritaten, Ge-
dichten und Toneinspielungen 
lebt. Stimmen vom Band bilden 
Metaphern und Metaebenen zu 
einzelnen Programmpunkten 
oder Dudels eigene Stimme, die 
wie beim Gedicht „Keuschheits-
ballade in Dur“ ihre Sprechper-
formance um eine akustische 
Ebene erweitert. Der Eintritts-
preis beträgt 12 Euro, ermäßigt 
9 Euro. Karten können bei der 
Buchhandlung Bindernagel, im 
Bibliothekszentrum Klosterbau, 
im BeratungsCenter der Spar-
kasse Oberhessen, telefonisch 
bei der OVAG (06031/6848-1274) 
und der Sparkasse Oberhessen 
(06031/863351), sowie im Inter-
net unter: www.adticket.de er-
worben werden.

Brecht Abend mit Alix Dudel und Sebastian Albert

Gesang und Gedichte

Bad Nauheim. Einige Bad 
Nauheimer Gastronome sind 
bereits Teil des nachhaltigen 
Mehr-wegsystems Vytal zur 
Vermeidung von Verpa-
ckungsmüll bei Lieferung und 
Take-Away – nun gilt es die 
Einfachheit der Anwendung 
den Menschen in der Stadt 
näher zu bringen. „Die Nut-
zung ist simpel, praktisch, 
vermeidet Verpackungsmüll 
und hilft unserer Stadt nach-
haltiger zu werden und Müll 
zu vermeiden“, sagt Bürger-
meister Klaus Kreß. 
Die Stadt erleichtert auch 
weiteren Restaurants, Cafés 
und Betrieben den Einstieg, 
indem sie den Förderzeit-
raum bis Ende Februar über-
nimmt. Sie fördert die Nut-
zung der umweltbewussten 
und wiederverwertbaren Ge-
fäße, indem sie für alle Gas-
tro-nomen, die sich bis Ende 
November 2021 für das System 
anmelden, die Anmeldege-
bühr in Höhe von 100 Euro und 
die Befüllgebühr bis Ende Fe-
bruar 2022 über-nimmt. „Wir 
haben uns für das System von 
Vytal entschieden, da es so-
wohl für die Gastwirte als 
auch für die Kundinnen und 
Kunden eine komfortable und 
einfache Anwendung bietet“, 
erklärt Matthias Wieliki, Fach-
bereichsleiter für Zentrale 
Steuerung und Öffentlich-
keitsarbeit. Durch die städti-
sche Förderung können die 
Betriebe das System risikofrei 
und vor allem kostenfrei tes-
ten.  
 

Diese Betreiber nutzen 
das System bereits: 

Bereits neun Betriebe neh-
men aktiv daran teil, drei wei-
tere kommen bald dazu. Das 
Mehrwegsystem nutzen be-
reits: BioMarkt, Da Capo, Du-
cky’s Restaurant, Green Is-
land, Hotel Villa Grunewald, 
Landhaus Bavaria, Markt-
platzgrill, Mini Asia und Pane 
E Vino. Bald mit dabei sind 
auch Helens Grill, Metzgerei 
Michel Weitzel und Semira. 
Leylya Nurieva, die Betreibe-
rin des Marktplatzgrills 
(Hauptstraße 50) ist von dem 
Mehrwegsystem überzeugt: 
„Unsere Speisen halten in den 
Behältnissen von Vytal länger 
warm, sind besser verpackt, 
und es fällt kein Plastikmüll 
an.“ Auch Giuliano  
Capo von Da Capo (Strese-
mannstraße 38) sieht diese 
Vorteile: „Außerdem wird es 
eine gemeinschaftliche Initia-

tive, je mehr Bad Nauheimer 
gastronomische Betriebe da-
ran teilnehmen.“  
An dem Infostand der Stadt 
können alle interessierten 
Bad Nauheimerinnen und Bad 
Nauheimer die Gelegenheit 
nutzen und sich das System 
nochmals genau er-klären las-
sen. „Um sein Essen in einem 
Vytal-Gefäß zu bekommen, 
muss man sich lediglich die 
App herunterladen und den 
darin generierten QR-Code 
vorzeigen“, berichtet Yuge 
Lei, Referentin für Nachhaltig-
keit und Klimaschutz der 
Stadt.  
 

So funktioniert es: 
 
Der Vorgang der Ausleihe ist 
sehr einfach und unkompli-
ziert: Der Gastwirt scannt zu-
nächst den QR-Code auf dem 

Vytal-Behältnis mit einer App 
und anschließend den persön-
lichen QR-Code des Nutzers, 
wodurch eine genaue Zuord-
nung erfolgt. 
Der Nutzer erhält so eine 
Übersicht seiner geliehenen 
Gefäße und wird durch die 
App auch an Rückgabefristen 
erinnert, weshalb jedes ein-
zelne Vytal-Gefäß einen indi-
viduellen Namen hat. Eine 
Leihgebühr wird erst fällig, 
wenn das Gefäß nicht inner-
halb von 14 Tagen in einem 
der teilnehmenden Betriebe 
zurückgegeben wird.  
Bei Interesse und Fragen kön-
nen Sie sich auch an Yuge Lei, 
die städtische Referentin für 
Nachhaltigkeit und Klimasch-
utz wenden: Sie ist telefonisch 
unter 06032/343-249 oder per 
E-Mail  an yuge.lei@bad-nau-
heim.de erreichbar.

Das Mehrwegsystem für Bad Nauheims Gastronomie
Praktisch und nachhaltig

Sie freuen sich über das müllvermeidende und nachhaltige Mehrwegsys-tem: Matthias Wieliki 
(Fachbereichsleiter Zentrale Steuerung und Öffentlichkeitsar-beit), Guiliano Capo (Betreiber Da Ca-
po), Yuge Lei (Referentin für Nachhaltigkeit und Klimaschutz) und Leylya Nurieva (Betreiberin 
Marktplatzgrill). 

Apotheke). Die Expertin er-
klärt: „Die in Kijimea Regularis
enthaltenen natürlichen Fasern

quellen im Darm auf und
dehnen die Darmmus-

kulatur sanft. Sie er-
hält dadurch den Im-
puls, sich wieder

zu bewegen.
Die Verdauung

wird so auf natür-
liche Weise aktiviert.“
Zusätzlich reduziert
Kijimea Regularis
aktiv die Gase im
Darm. Die Folge:
Der Blähbauch
verschwindet,
der Bauch fühlt
sich endlich wie-
der angenehm
flach an.

Viele kennen es: Beim Ver-
zehr von bestimmten
Lebensmitteln tre-
ten Symptome wie
Magenschmerzen,
Völlegefühl oder
Übelkeit auf. Bei

einem sogenannten Reizmagen
verweilt der Nahrungsbrei häu-
fig zu lange im Magen. Neben
auftretendem Völlegefühl und
Übelkeit reagiert der Körper
auf gewisse Lebensmittel mit
der Produktion zusätzlicher
Magensäure. Diese kann die
Magenschleimhaut reizen und
zu Magenschmerzen führen.

Schnelle Hilfe dank
Enzym-Komplex

Wissenschaftler haben nun
ein Medizinprodukt entwickelt,

(Abbildungen Betroffenen nachempfunden.)

An manchen Tagen fühlen
wir uns einfach unwohl und
aufgebläht: An das Tragen von
engen Kleidern, Hosen
und Co. ist gar nicht
erst zu denken. Wie
es zu einem lästigen
Blähbauch kommt
und was wirklich da-
gegen hilft, verrät unse-
re Magen-Darm-Expertin
Andrea Diehl. „Ein Blähbauch
kann viele Ursachen haben“,
weiß Frau Diehl. So können bei-
spielsweise Stress, wenig Bewe-
gung oder eine ballaststoffarme
Ernährung zu einer reduzier-
ten Darmaktivität führen. Der
Transport der Nahrung durch
den Darm dauert dann deutlich
länger, die Verdauung gerät ins
Stocken. Zusätzlich sammeln
sich Gase an – was sich in einem
unangenehmen Blähbauch
äußert.

Medizinprodukt mit
2-fach-Effekt

Besserung verspricht Betrof-
fenen jetzt ein von deutschen
Forschern entwickeltes Medi-
zinprodukt (Kijimea Regularis,

Hilfe, ich werde meinen
BLÄHBAUCH

nicht los!

Für Ihre Apotheke:

Kijimea
Regularis

(PZN 13880244)

www.kijimea.de

Für Ihre Apotheke:

Kijimea Reizmagen
(PZN 13743760)

www.kijimea.de

Forscher entwickeln
innovatives Medizinprodukt!

Magenschmerzen,
Völlegefühl, Übelkeit?

welches genau hier ansetzt
(Kijimea Reizmagen, Apo-

theke). Die in Kijimea
Reizmagen enthaltenen
magenspezifischen En-
zyme zerkleinern den

Nahrungsbrei und sor-
gen dafür, dass dieser den

Magen wieder schneller ver-
lassen kann. Der Magen wird
so entlastet, Symptome wie
Völlegefühl und Übelkeit gehen
zurück. Das zusätzlich enthal-
tene Calciumcarbonat neutra-
lisiert zudem die überschüssige
Magensäure, wodurch die Ma-
genschmerzen zurückgehen.
Kijimea Reizmagen erhalten
Sie rezeptfrei in Ihrer Apothe-
ke. Nebenwirkungen sind nicht
bekannt.

Expertin weiß, was zu tun ist

Gesundheit ANZEIGE
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Jetzt rubbeln & gewinnen. Viel Glück!
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AKTIEN
Bier
Zwick‘l, Landbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,80 € Pfand,
1 l = 1,30 €

- 28 %

12.99

+2
Flaschen
GRATIS!

F

Entspricht einem Kastenpreis von 11,81 €

16.99

13.99

Heineken
Pils
Kasten = 20 x 0,4 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,75 €

hassia
Mineralwasser
diverse Sorten,
2 Kisten = 2 x 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,46 €

- 27 %

10.98

DOPPEL
KASTEN!

- 22 %

6.99

Förstina
Vital 3, OK
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,78 €

6.99

5.99

Jelzin
Vodka, 37,5 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 8,56 €

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

- 21 %

10.99

Kulmbacher
Edelherb
„Steinie“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,21 €

- 20 %

7.99
- 28 %

12.99

Beck‘s Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

14.99

12.99

Hofbräu Original,
Hofbräuhaus Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Bayreuther Hell,
Hefe-Weissbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Früh Kölsch
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 2,02 €

Maisel’s Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Party-Fass
Mönchshof Kellerbier,
Bayerisch Hell,
Kulmbacher Edelherb,
5 l-Fass,
1 l = 1,60 €

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,29 €

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,44 €

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Gerolsteiner
Heilwasser,
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,55 € Pfand,
1 l = 0,83 €

10.99

8.99

Sotzbacher
Apfelsaft,
Apfelwein*
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,45 € Pfand,
1 l = 1,25 €

Fever-Tree*
diverse Sorten,
Pack = 4 x 0,2 l,
zzgl. 0,60 € Pfand,
1 l = 6,24 €

Dornfelder
Rotwein
trocken, halbtrocken,
0,75 l-Flasche,
1 l = 3,32 €

Havana Club
Añejo 3 Años, 40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 16,41 €

Carl
Zuckmayer
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 4,65 €

Schlitzer
Whisky
Liqueur*
32 %,
0,5 l-Flasche,
1 l = 33,98 €

19.99

16.99

2.99

2.49
3.99

3.49

Gordon‘s
London Dry Gin & Tonic,
Premium Pink Distilled
Gin & Tonic, 10 %,
0,33 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

Dauer-
Niedrigpreis!

14.99

- 22 %

3.49
- 20 %

3.99

17.99

14.99

5.99

4.99

Entspricht einem
Kastenpreis von4,28€

Entspricht einem
Kastenpreis von13,84€

17.99

15.99

+ 1 Flasche
Feinperlig GRATIS!

17.99

14.99

13.49

11.49

5.99

4.99

+ 1 Flasche GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von12,72€

+ 2 Flaschen GRATIS!

- 22 %

13.99
8.99

7.99

Mönchshof
Bayerisch Hell

NEU im Sortiment!

- 26 %

1.99
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Wetteraukreis. Frauen zählen 
und doch sind sie in vielen ge-
sellschaftlichen Bereichen be-
nachteiligt. Wie sieht das im 
Wetteraukreis aus? Landrat 
Jan Weckler resümiert: „Die 
Infografiken der Ausstellung 
‚Frauen zählen‘ werfen einen 
aktuellen Blick auf den Stand 
der Gleichberechtigung in 
unserem Landkreis und ma-
chen auf Erfolge aber auch 
den noch bestehenden Bedarf 
aufmerksam.“ 
Kornelia Schäfer, Leiterin im 
Fachdienst Frauen und Chan-
cengleichheit betont: „Wäh-
rend jede Grafik auch für sich 
stehen kann, ist doch das Ge-
samtbild aufschlussreich und 
zeigt, wie stark auch viele Be-
nachteiligungen ineinander-
greifen und sich bedingen.“ 
Besonders die Benachteili-
gung von Frauen in der Ar-
beitswelt hält sich hartnäckig. 
Unzureichende Kinderbetreu-
ungsmöglichkeiten und eine 
einseitige Arbeitsverteilung in 
der Familie führen dazu, dass 
Mütter beruflich zurückste-
cken oder sogar für Jahre aus-
steigen. Oft sind dies viele 
Jahre, in denen Frauen viel 
für ihre Familien tun, aber we-
nig für ihre berufliche Ent-
wicklung, ihre Rente und ihre 
finanzielle Unabhängigkeit. 
Im Falle einer Scheidung und 
im Alter sind sie so wesentlich 
häufiger von Armut betroffen.  
Die Infografiken zeigen dies 
anschaulich: Fast jede zweite 
Frau, aber nur jeder zehnte 
Mann im Wetteraukreis arbei-
ten in Teilzeit. Doch nicht nur 
Arbeitszeiten, auch die Lohn-
unterschiede sind gravierend. 

Selbst wenn Frauen in Vollzeit 
arbeiten. Im Durchschnitt ver-
dienen Frauen, die in Vollzeit 
arbeiten und im Wetterau-
kreis wohnen 500 Euro weni-
ger brutto als Männer, die in 
Vollzeit arbeiten. Dabei gilt: 
umso besser Frauen ausgebil-
det sind, umso größer ist die 
Lücke. Wetterauer Frauen mit 
akademischem Abschluss ver-
dienen im Schnitt satte 2000 
Euro brutto weniger als Män-
ner mit der gleichen Ausbil-
dung.  
 

Altersarmut trifft mehr 
Frauen als Männer 

 
Schwenkt man nun den Blick 
auf die Infografik zur Alters-
armut zeigen sich die Folgen 
der beruflichen Benachteili-
gungen. Ein Drittel mehr 
Frauen erhalten im Wetterau-
kreis Grundsicherung im Al-
ter. Darüber hinaus gibt es vie-

le Rentnerinnen, die zwar 
nicht auf eine Sozialleistung 
angewiesen sind, aber den-
noch mit einer sehr kleinen 
Rente auskommen müssen. 
Kornelia Schäfer, Leiterin im 
Fachdienst Frauen und Chan-
cengleichheit des Wetterau-
kreises resümiert: „Während 
jede Infografik auch für sich 
stehen kann, ist doch das Ge-
samtbild beeindruckend und 
zeigt, wie stark sich viele Be-
nachteiligungen regelrecht 
bedingen.“ 
 

In der Politik holen 
Frauen leicht auf 

 
In der Politik sind Frauen im 
Wetteraukreis zumindest als 
Bügermeisterinnen und als 
weibliche Abgeordnete im 
neuen Kreistag zwar immer 
noch nicht paritätisch aber 
doch stärker vertreten als in 
den Jahren davor. Mit den 

zwei neu gewählten Bürger-
meisterinnen, Henrike 
Strauch in Glauburg und Olga 
Schneider in Rockenberg gibt 
es inzwischen acht Bürger-
meisterinnen und 17 Bürger-
meister im Kreis. Das sind 
zwar immer noch doppelt so 
viele Männer, aber im Bundes-
durchschnitt liegt der Wette-
raukreis damit sehr gut. Auch 
im neuen Kreistag nähert sich 
der Frauenanteil mit 36 weib-
lichen Abgeordneten und 45 
männliche Abgeordneten ei-
ner paritätischen Besetzung.  
Die Ausstellung „Frauen zäh-
len“ ist eine Aktion des Fach-
dienstes Frauen und Chan-
cengleichheit des Wetterau-
kreises in Kooperation mit 
dem Aktionsbündnis zum In-
ternationalen Frauentag. Sie 
wird gefördert von der Part-
nerschaft für Demokratie des 
Wetteraukreises aus dem Pro-
gramm „Demokratie Leben! 
des Bundesfamilienministeri-
ums.  
Die Ausstellung ist vom 1. bis 
12. November im Kreishaus zu 
sehen und wird danach durch 
verschiedene Rathäuser in 
der Wetterau touren. Sie kann 
auch ausgeliehen werden. In-
teressierte wenden sich bitte 
an fachdienst-frauen@wette-
raukreis.de, Telefon 06031/83 
5301. 

Ausstellung „Frauen zählen“ vom 1. bis 12. November im Kreishaus
In vielen Bereichen benachteiligt

Landrat Jan Weckler, Kornelia Schäfer und Claudia Taphorn vom 
Fachdienst Frauen und Chancengleichheit vom Wetteraukreis 
präsentieren die Ausstellung „Frauen zählen“.

Eine alte Ölheizung durch eine 
effiziente Pelletheizung erset-
zen? Eigentlich bietet die Kre-
ditanstalt für Wiederaufbau 
(KfW) für so etwas einen Kre-
dit. Der Knackpunkt aller-
dings: Zuständig ist ein durch-
leitendes Finanzinstitut, also 
eine Bank, Sparkasse oder 
Versicherung. Genau die sind 
aber meist nicht bereit, einen 
solchen Förderkredit zu ver-
geben, heißt es in der Zeit-
schrift „Finanztest“ (Ausgabe 
3/2021). 
Das liegt oft an Mindestkredit-
summen. Sprich: der Aufwand 

ist den Geldinstituten häufig 
zu groß, die Provision zu klein. 
Sanierungswillige fragen am 
besten konkret bei Banken 
nach, ob und mit welchen Min-
destsummen es einen KfW-
Kredit gibt. „Finanztest“ bietet 
im Internet eine Auflistung. 
In manchen Bundesländern 
gibt es zudem die Möglichkeit, 
den Kredit über Landesförder-
institute zu beantragen. Das 
gilt für Menschen, die in dem 
betreffenden Bundesland woh-
nen.  Außerdem kann alterna-
tiv zum Kredit ein Zuschuss 
beantragt werden. dpa

KfW-Kredit für moderne Heizung

Schwer zu bekommen

Medizin ANZEIGE

Probieren Sie
Restaxil aus!

Leiden auch Sie unter
Nervenschmerzen, z.B.
im Rücken oder in Beinen
und Füßen? Dann sollten
Sie unbedingt Restaxil
ausprobieren.

Ausstrahlende Rücken-
schmerzen? Brennende
Schmerzen in Beinen oder
Füßen? Begleitet von Taub-
heitsgefühlen oder Kribbeln?
Vielen unbekannt: Dahinter
stecken häufig geschädigte
oder gereizte Nerven. Klas-
sische Schmerzmittel helfen
bei diesen sogenannten Ner-
venschmerzen nicht. Das
bestätigt auch die Deutsche
Gesellschaft für Neurologie
in ihrer Leitlinie.1 Das spe-
zielle Arzneimittel Restaxil
bekämpft hingegen speziell
Nervenschmerzen und be-
geistert bereits zahlreiche
Betroffene.

Mysteriöse Nervenschmerzen –
was steckt dahinter?
Mehr als 23 Millionen Deut-

sche klagen heutzutage über
chronische Schmerzen. Was
viele nicht wissen: Die Ursa-
che sind häufig geschädigte
oder gereizte Nerven! Medizi-
ner sprechen von sogenannten
Neuralgien (Nervenschmer-
zen). Diese können durch Stoff-
wechselstörungen wie Diabetes
entstehen, aber auch Folge ei-
nes Bandscheibenvorfalls sein.
Sogar hinter muskelkaterarti-
gen Schmerzen können geschä-
digte Nerven stecken.

*Rezeptfreie Arzneimittel bei Nervenschmerzen, Absatz nach Packungen; Quelle: Insight Health, MAT 09/21 • ¹Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k-Leitlinie, 2019, in:
Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 01.12.2020)
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmer-
zen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Dieses spezielle Arzneimittel kann helfen – rezeptfrei!

MysteriumNervenschmerzen

Ausstrahlende Rückenschmerzen können
z.B. durch einen Bandscheibenvorfall, Unfall
oder das Ischias-Syndrom bedingt sein. Die
Folge: eine Verletzung, Quetschung oder Rei-
zung der Nerven. Die Schmerzen strahlen oft-
mals bis in die Beine aus.

Brennende Schmerzen in den Füßen, die
häufig auch in den Beinen auftreten: Vor al-
lem Diabetes-Patienten kennen das. In vie-
len Fällen kommen Taubheitsgefühle oder
Kribbeln begleitend hinzu – als würde man
in einem Ameisenhaufen stehen.

Muskelkaterartige Schmerzen bei allen
körperlichen Tätigkeiten? Nacken, Rücken, Arme,
Beine oder Brust sind stark druckempfindlich?
Dann kann eine sogenannte Fibromyalgie vor-
liegen. Oft wechseln sich Schmerzattacken und
schmerzfreie Perioden ab.

Nervenschmerzen
anders bekämpfen
Bisher greifen Betroffe-

ne häufig zu klassischen
Schmerzmitteln. Doch da-
von raten Mediziner laut der
Leitlinie für Diagnostik und
Therapie in der Neurologie1
ausdrücklich ab! Der wahr-
scheinliche Grund: Viele
Schmerzmittel bekämpfen
Entzündungen, die jedoch
häufig nicht die Ursache von
Nervenschmerzen sind. Unse-
re Experten empfehlen daher
ein rezeptfreies Arzneimittel
namens Restaxil (Apotheke),

das anders wirkt. Das Beson-
dere: Restaxil wurde speziell
zur Behandlung von Nerven-
schmerzen entwickelt und be-
kämpft diese Schmerzen!

5-fach-Wirkkomplex
überzeugt
DasGeheimnishinterRestaxil

ist sein 5-fach-Wirkkomplex:
Die fünf enthaltenen Arznei-
stoffe wurden gemäß dem Ähn-
lichkeitsprinzip auf die zu be-
handelnden Nervenschmerzen
abgestimmt. In unverdünnter
Form können sie die genannten
Symptome auslösen. In spezi-

eller Dosierung wie in Restaxil
bewirken sie allerdings genau
das Gegenteil – sie bekämpfen
die Beschwerden! Ein weiteres
Plus: Dank der Tropfenform
des Arzneimittels werden die
Wirkstoffe direkt über die
Schleimhäute im Mund auf-
genommen. Zudem lässt sich
Restaxil je nach Verlaufsform
und Stärke der Schmerzen in-
dividuell dosieren! Die natür-
lichen Arzneitropfen sind gut
verträglich und schlagen nicht
auf den Magen. Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt.

Speziell bei
Nervenschmerzen

Wirksam und gut
verträglich

Die Nr.1*

Endlich wieder Flohmarkt: So., 7.11. 
Gründau-Lieblos am Höffner-Möbelhaus  

Trödeln, schlemmen und genießen! 
Zutritt zum Markt nur mit 3G-Nachweis!  

 

Info: lampert-maerkte.de und bei Facebook,  
Tel. 02473 20596-50.

Bauen & Wohnen
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Wetteraukreis. Mit dem Vo-
gelzug werden wieder ver-
mehrt mit Geflügelpest infi-
zierte Wildvögel gefunden. 
Erste Fälle, auch in Geflü-
gelbetrieben, gab es in 
Norddeutschland und in 
Bayern. Geflügelhalter sind 
deshalb zu erhöhter Vor-
sicht aufgerufen.  
 

Auffälligkeiten 
umgehend melden 

 
Wichtig sei es, den Kontakt 
zu Haus- und Wildvögeln zu 
vermeiden. Vor allem dür-
fen Wildvögel keinen Zu-
gang zu Futtereinstreu, Ge-
genständen oder Wasser-
stellen haben, die mit Haus-
geflügel in Kontakt kom-
men können. 
„Deshalb sind alle Geflügel-
halterinnen und Geflügel-
halter dazu aufgerufen, ih-
re Bestände intensiv zu 
kontrollieren und Auffällig-
keiten, wie beispielsweise 
eine erhöhte Sterblichkeit 
oder reduzierte Aktivität, 
umgehend an uns zu mel-
den“, sagt Dr. Eveline Jugl, 
Leiterin des Fachdienstes 

Veterinärwesen und Le-
bensmittelüberwachung 
der Wetterauer Kreisver-
waltung. „Auch Hobby-Ge-
flügelhalter wie Rassegeflü-
gelzüchter sollten derzeit 
besonders aufmerksam 
sein. Beim Zukauf von Ge-
flügel sollte unbedingt da-
rauf geachtet werden, aus-
schließlich gesunde Tiere 
zu erwerben“, so Dr. Jugl. 
In Hessen wird derweil das 
Wildvogelmonitoring ver-
stärkt. 
Es dient als Frühwarnsys-
tem, um zielgerichtet und 
schnell handeln zu können. 
Bürgerinnen und Bürger, 
die tote oder kranke Vögel 
finden, beispielsweise 
Schwäne, Enten, Gänse 
oder Greifvögel, sollten 
dies umgehend der Veteri-
närbehörde, Telefon 
06031/83-4601, melden. Der 
direkte Kontakt mit er-
krankten oder toten Wild-
vögeln sollte vermieden 
werden. Weitere Hinweise 
gibt es im Internet unter: 
www.umwelt.hessen.de, 
Stichwort Tierschutz und 
Tierseuchen.

Halter werden zu erhöhter Vorsicht aufgerufen

Geflügelpest 
breitet sich aus

Wetteraukreis. Das Internet und die sozialen Medien gehören heute fest zum Alltag von jungen 
Menschen dazu. Doch neben den vielen Möglichkeiten, gibt es auch Schattenseiten. Besonders 
Mädchen und junge Frauen sind häufig vom sogenannten Cybergrooming und Sexting betroffen. 
Damit sind anzügliche Sprüche oder Fotos, Beleidigungen oder Bedrohungen, oft mit sexuellem In-
halt, im Netz gemeint. Wie können sie sich schützen? In einem Online-Workshop am 16. November 
um 18 Uhr bekommen Mädchen Informationen und Tipps, wie sie sich schützen können. In dem 
Online-Workshop „Stark gegen Anmache im Netz“ ist Julia von Weiler von „Innocence in Danger“ 
aus Berlin dazu geschaltet und gibt viele Tipps und Tricks, worauf Mädchen achten sollten, was Sie 

den „Sprücheklopfern“ entgegensetzen können und wie sie betroffene Freundinnen unterstützen 
können. Der kostenfreie Workshop wird vom Zonta Club Bad Nauheim Friedberg in Kooperation 
mit dem Fachdienst Frauen und Chancengleichheit des Wetteraukreises und dem Netzwerk gegen 
Gewalt, Regionale Geschäftsstelle Mittelhessen veranstaltet. Er findet am Dienstag, 16. November 
um 18 Uhr statt. Anmelden können sich Mädchen ab 13 Jahre und wenn gewünscht, auch ihre weib-
lichen Bezugspersonen per Mail an fachdienst-frauen@wetteraukreis.de Mehr Infos gibt es im In-
ternet unter frauenseiten.wetterau.de, www.innocenceindanger.de, www.zonta-badnauheim-fried-
berg.de und auf Instagram unter @zontabadnauheimfriedberg.

Anmache im Netz: Online-Workshop für Mädchen und junge Frauen
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ohne
Hunger

leere
Buch-
seite

heiliges
Buch des
Islams

Gas-
gemisch
der Erde

Gebets-
schluss-
wort

Stadt
in Thü-
ringen

nützlich,
zu ge-
brauchen

doppel-
köpfiger
röm.
Gott

durch-
sichtiger
Farb-
überzug

schlan-
genför-
miger
Fisch

trans-
nationale
Konzerne
(Kurzw.)

österr.:
Niko-
laus

Insel-
staat
im
Pazifik

ugs.: Be-
wohner
der al-
ten BRD

Reihe,
Serie

Trumpf im
Kartenspiel

amerika-
nische
Raub-
katze

chines.
Groß-
stadt

ein-
drucks-
voll

Wolga-
Zufluss

veraltet:
2 Gym-
nasial-
klassen

Hafen-
stadt
auf
Kreta

Schiffs-
schlaf-
stelle

vor-
israelit.
Pa-
lästina

nordische
Helden-
erzählung

kalte
Misch-
speise

deutsche
Vorsilbe

Vorname
Vernes
† 1905

Wort-
wechsel,
Rede-
streit

Kose-
name der
Mutter

Ruhe-,
Polster-
möbel

Feld-
herr in
„Wallen-
stein“

Ein-
schnitt
im
Gelände

Gewürz-
pflanze

griech.
Unheils-
göttin
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 600mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

Die Cannabispflanze rückt
immer mehr in den Fokus
der Öffentlichkeit. Beson-
ders in dem nicht berauschen-
den Inhaltsstoff CBD (Can-
nabidiol) sehen Wissenschaft-
ler großes Potenzial. Von der
Apotheken-Qualitätsmarke
Rubaxx gibt es ein Cannabis Gel
mit ~600mg CBD frei verkäuf-
lich in der Apotheke (Rubaxx
Cannabis CBDGel).

Einzigartig –
mit ~ 600 mg CBD

Geprüfte Qualität aus
Deutschland

 In der Apotheke
erhältlich

RubaXX
Cannabis
CBD GelCannabis ist eine der ältesten

traditionellen Pflanzen. Schon
seit tausenden von Jahren wer-
den ihre Blüten vielseitig ge-
nutzt. Heute gilt Cannabis als
zukunftsweisende Pflanze, die
dank modernster Forschung in
verschiedensten Bereichen zum
Einsatz kommt. Insbesondere der
nicht berauschende Inhaltsstoff
CBD (Cannabidiol) begeistert
Wissenschaftler und Verbraucher
gleichermaßen.

Reines CBD, aufwendig isoliert
Auch Experten der Qualitäts-

marke Rubaxx haben sich in-
tensivmit Cannabis beschäftigt.
So ist es ihnen gelungen, eine
speziel le Cannabispflanze
der Sorte sativa L. mit hohem
CBD-Gehalt zu finden. Aus ihr
wird mittels eines komplexen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Cannabis
CBD Gel
(PZN 16330053)

www.rubaxx-cannabis.de

Qualität aus Deutschland
Rubaxx Cannabis CBD Gel wird nach höchsten Qualitätsstandards
in Deutschland hergestellt. Verwendet wird reines CBD, das
aus der Cannabissorte sativa L. isoliert und in Rubaxx
Cannabis CBD Gel aufbereitet wird.

CO2-Verfahrens reines CBD iso-
liert und aufwendig in Rubaxx
Cannabis CBD Gel aufbereitet.
Neben ~600mg CBD enthält
das Gel zudem Menthol und
Minzöl. Diese wirken nicht nur
kühlend, sondern unterstützen
auch beanspruchte Muskelpar-
tien. Weiterer Pluspunkt: Die

leichte Formel des Gels zieht
schnell ein.

Geprüfte Qualität von der
Pflanze bis zum Produkt
DieHerstellung des Gels fin-

det unter höchsten deutschen
Qualitäts- und Sicherheits-
standards statt. Das Gel wur-
de speziell für die tägliche
Anwendung entwickelt und
ist dermatologisch getestet.
Verbraucher können das CBD
Gel je nach Bedarf mehrmals
täglich auf die Haut auftragen.

Das Rubaxx
Cannabis CBD

Gel enthält u. a.
Menthol und Minzöl

für beanspruchte
Muskeln

Schneller
schmerzfrei
mit Spalt Forte
Flüssigkapseln

Wenn der Schmerz überhand-
nimmt, dann sollte es schnell
gehen. Der Griff zu Ibuprofen ist
für viele Schmerzgeplagte obli-
gatorisch. Doch Achtung: auf
die Darreichungsform kommt
es an. Von der Marke Spalt,
dem Klassiker bei Schmerzen,
gibt es Spalt Forte Flüssigkap-
seln – der Schlüssel zu einem
schnellen Wirkeintritt. Durch
die vollständig gelöste Form
wird die maximale Konzentra-
tion von Ibuprofen im Blutplas-
ma schneller erreicht. So kön-
nen Spalt Forte Flüssigkapseln
die Wirkung früher entfalten
als herkömmliche Ibuprofen-
Tabletten. Zudem sind sie an-
genehm leicht zu schlucken.
Fragen auch Sie bei Schmerzen
in Ihrer Apotheke nach dem re-
zeptfreien Spalt Forte.
Spalt schaltet den Schmerz
ab – schnell!

SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Kurzzeitige
symptomatische Behandlung von leichten bis
mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt
Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer
Dosierung ohne ärztlichen oder zahnärztlichen
Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen
oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger
anwenden als in der Packungsbeilage vorge-
geben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Spalt Forte
(PZN 00793839)

Spalt schaltet den
Schmerz ab – schnell!

Cannabis CBD Gel
aus der Apotheke

mit 600 mg CBD

Gesundheit ANZEIGE
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Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41
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Kaufe Antiquitäten aller Art
z. B. Möbel, Gemälde, Uhren, Porzellan,

altes Spielzeug, Bücher, Ansichtskarten usw.

M. Walter
63579 Freigericht-Bernbach, Birkenhainer Str. 16

Tel. (0 60 55) 40 45
walter-antik@t-online.de
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Sammler kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Bilder, Porzellan, Uh-
ren, Bleikristall, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Vasen, Zinn,
Modeschmuck, Teppiche, Perücken,
Bücher, Krüge, Münzen, Bernstein,
Silber aller Art, Altgold, Bruchgold,
Goldschmuck, Zahngold, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten, Gardi-
nen, Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser u. Puppen, kompl. Nach-
lässe, auch Wohnungsauflösungen.
Kostenlose Beratung u. Wertein-
schätzung, zahle bar vor Ort, tägl.
von 07.00-21.30 Uhr, gerne auch am
Wochenende. t 069-20168617
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JEDEN ABEND GENIESSEN! 
JEDE NACHT KUSCHELN! 

JEDEN MORGEN MACHST „DU“
… NA JA, „ICH“ FRÜHSTÜCK

Mein Name ist L A R I S S A, 59 J.
und 167 cm groß, ganz alleinstehend 
und meine Töchter sind schon lan-
ge außer Haus. Bin eine sportliche,
sehr ausgeglichene, schöne, sanfte,
treue, realistische fröhliche Frau. Zu 
zweit über buntes Herbstlaub spa-
zieren, küssen + Drachen steigen 
lassen, 1 Glas Rotwein und gemüt-
lich zu Hause kuscheln, Handy aus, 
Tür zusperren und uns gemeinsam 
genießen. Ich möchte nicht mehr
an Wochenenden durch Fernseh-
sender zappen, sondern in deinen 
Armen liegen! Ich bin eine roman-
tische, lustige Zahnmedizinische 
Fachangestellte mit zierlicher Figur 
und allen weiblichen Reizen und
auch kl. Fehlern, welche Du lieben
lernen wirst. Auch Du musst nicht
perfekt sein, gerne bis 75 Jahre und
möglichst etwas größer als ich, dazu 
ein wenig sensibel und bereit für die 
ehrliche Liebe. Gemeinsame Erin-
nerungen aufbauen und viel lachen 
… Wenn Sie es auch ernst meinen,
rufen Sie bitte gleich pv an: Handy 
0172 – 3707138, per Mail erreichst Du
mich unter LariLarissa@wz-mail.de.

KURZURLAUB AUF EINER 
KLEINEN INSEL MIT 1 BIKINI + 

1000 KÜSSEN ODER WIR 
SPAZIEREN IM HERBSTWALD

Ich, weiblich, bin 65 Jahre alt, 
160 cm groß und heiße S A R A H,
schlanke, zierliche Figur, schon 
lange verwitwet und bereit für eine 
neue Partnerschaft. Bin promovier-
te Diplom-Informatikerin und suche
einen Partner für das ganze Leben,
dafür musst Du mir auch nicht die 
Fernbedienung oder das Handy er-
klären. Bin bodenständig, natürlich, 
sportlich, mit Stil u. Klasse, Fantasie
u. Köpfchen, brav u. frech zugleich,
mit schö. kleiner Wohnung hier in 
der Region, in der unbedingt ein
Mann fehlt, würde aber auch zu Ih-
nen ziehen … Ich habe lange blonde 
Haare und blaue Augen. Bitte küss
mich und gib uns über pv die Chan-
ce für eine gemeinsame, glückliche 
Zukunft. Mit dir möchte ich schöne
Sachen erleben, wir könnten ir-
gendwo in Deutschland Urlaub ma-
chen … einen See oder einen Berg 
genießen od. auf einer Eisscholle
campen?! Ich bin treu, zärtlich und
meine es ehrlich … bitte, wenn Du
ein liebevoller, aufrechter, gepfleg-
ter Mann bist, gib uns die Chance 
zu einer neuen Liebe und rufe gleich
an: Handy: 0172 – 3712035 od. Mail 
an: SarahWinter@inserat-wz.de.

WILLST DU DAS GLÜCK 
EINFANGEN, NOCH MAL 

LIEBEN, FANTASTISCHE TAGE 
ZUSAMMEN ERLEBEN ?

K A T H R I N, 70 J.  /  1,65, verwitwet
seit 13 Jahren, schlanke, gut ver-
sorgte Rentnerin und ich wünsche 
mir einen liebevollen, zärtlichen 
Mann. Wenn Sie diese pv Zeilen le-
sen, könnte es Liebe werden, denn 
sogar Sterne treffen manchmal auf-
einander und es entstehen neue Wel-
ten. Ich singe im Chor und schreibe 
gerne Gedichte, habe himmlische 
braune Augen, lange blonde Haare 
und bin mit meinem Aussehen zu-
frieden. Ein Herbstspaziergang in
Liebe, die letzten Sonnenstrahlen 
genießen, Kastanien suchen und 
gemütlich einkehren bei Glühwein 
oder Apfelmost. Bin ganz „FRAU“,
romantisch, leidenschaftlich, mit
viel Vertrauen, Ehrlichkeit, Treue 
+ zärtlicher Liebe. Die Liebe klopft 
nicht an unsere Haustür, deswegen
warte ich jetzt auf Ihren schnellen
Anruf unter Handy: 01520 – 93 95 444
PS: Die ganze Pandemie, die Presse,
das politische Durcheinander und 
das resultierende Unsicherheitsge-
fühl und die Einsamkeit haben mich
dazu gebracht, dass ich nun einen
Partner finden möchte, um gemein-
sam Zeit und ein Leben zu verbrin-
gen. Handy: 0159 – 01361632. Aller-
liebste Grüße, Kathrin.

E D E L T R A U D, weiblich, 75 Jah-
re alt, 160 cm groß, verwitwete 
Rentnerin. Ich koche, backe und 
gehe gerne spazieren, komme mit 
mir ganz gut zurecht. Aber an den
tristen und dunklen Tagen in der
Herbst-Zeit fühle ich mich sehr ein-
sam. Ich würde gerne mit Dir durch 
das bunte Laub des Herbstwaldes 
schlendern und mit Dir lachen. Ich 
würde mich sehr freuen, wenn Du 
Dich bei mir über pv melden wür-
dest. Denn wer niemals träumt, 
verschläft sein schönstes Leben. 
Ich möchte nicht mehr allein durch 
das Leben gehen. Bitte melde Dich: 
Handy 01522 – 6954734. Suche Part-
ner (Alter egal) aus der Region hier,
fahre gerne Auto und komme Dir
entgegen zum ersten Treffen.

DER DRANG, ALLES ZU WOLLEN, 
IST VORBEI, JETZT IST DIE ZEIT 

FÜR HARMONIE UND 
FÜREINANDER DA SEIN !

E L I S A B E T H – E L L I, 80 J.,
schon lange ganz alleine. Ich bin 
eine schöne Frau mit junger, seidi-
ger Haut, vital, mit Eleganz u. Per-
sönlichkeit, Pfiff, Fantasie, viel Herz, 
Fröhlichkeit u. Hilfsbereitschaft. 
In guten finanziellen Verhältnissen
mit schönem Zuhause, bin aber
ortsunabhängig und würde auch 
zu Dir ziehen. Wichtig ist es, wieder
zu zweit zu sein; Liebe u. Verständ-
nis zu spüren u. geben zu dürfen. 
Ich würde gerne die Freizeit schön 
für uns gestalten, ich backe gern,
mache etwas Gymnastik und tan-
zen ist nicht mehr so meins. Dafür 
koche ich leidenschaftlich gerne –
meine Spezialität: Gänsebraten mit 
selbstgemachten Klößen. Ich koche 
und backe Dir aber auch gerne Dein 
Leibgericht an allen Tagen, wenn 
Du es Dir wünschst, und bei kleinen 
Wehwehchen pflege ich Dich ge-
sund. Wir haben keine Zeit zu ver-
lieren, rufe bitte gleich an, pv Handy
0151 – 56196728.

UNSER ERSTER GEMEINSAMER
URLAUB NACH CORONA – 

BERGHÜTTE, NILFAHRT ODER 
EINE EINSAME INSEL ? 

POLIZEIBEAMTER  T H O R S T E N, 
67 J. / 1,80, ganz alleinstehender 
Pensionär, ich spiele Querflöte und
lerne im Moment noch einmal Eng-
lisch. Ich bin ein dynam., schlanker, 
ehrlicher, niveauvoller, spontaner 
Mann mit Persönlichkeit, Format,
viel Humor u. Zärtlichkeit, symp., 
kultiv., charakterv., zuverlässig, 
gentlemanlike, ein Mann von Welt. 
Ich mag Luxus-Reisen oder von Hüt-
te zu Hütte wandern. Jetzt fällt das 
letzte bunte Laub, die letzten Blu-
men duften, das Jahresende kommt
nun schnell – diese Zeit möchte 
ich nicht noch mal allein erleben… 
bitte, wollen wir nicht alles zusam-
men planen? Du darfst gerne auch 
etwas kräftiger sein und Dein Alter 
ist nicht wichtig für mich, sondern 
Dein Lächeln und Deine innere Zu-
friedenheit in einer Partnerschaft. 
Die meisten Partnerschaften entwi-
ckeln sich aus einer engen Freund-
schaft statt aus einer Liebe auf den 
ersten Blick. Ich wünsche mir ehrli-
che Gefühle, eine fröhliche „SIE“ –
Rückkehr in die Romantik, Zeit zum
Träumen und Liebe für „UNS“! Bitte
geben Sie „unseren Herzen“ durch 
Ihren pv Anruf eine Chance zur Lie-
be; Handy 0151 – 59897641 od. Mail
an: Thorsten67@wz-mail.de.

DIE SCHÖNEN DINGE DES 
LEBENS NICHT VERSCHIEBEN, 
SONDERN JETZT ANPACKEN + 

GENIESSEN !
PENSIONÄR  T O B I A S, 73 J., 
herzlicher, ehrlicher, 180 cm großer 
bodenständiger Gymnasiallehrer
für Mathe und Erdkunde. Bin aber
einfach ein „Mensch aus Fleisch
und Blut“ mit treuem Herz. Heu-
te ist ein schöner Herbsttag zum 
Spazierengehen und um beinahe 
die letzten Blätter fallen zu sehen. 
Tolle Farben entstehen durch das 
Sonnenlicht. Vielleicht ist gerade 
das der richtige Augenblick, eine 
Anzeige zu schreiben und positive 
Gedanken mitzusenden … Könnte 
mir eine interessante, spannende 
erste Unterhaltung vorstellen, mit
Gemeinsamkeiten, Details zu oder
über uns … Dabei dürfen wir na-
türlich die Gesellschaft und gutes
Essen genießen. Liebe es, mich mit 
dem Partner auszutauschen, das
Erlebte zu teilen, gemeinsam Neues
zu erleben. Knapp zu mir: Habe es 
beruflich durch Fleiß und Engage-
ment weit gebracht, bin sportlich,
schlank, natürlich, gradlinig … fin-
de es selbst heraus …, ach, und
sehr zärtlich. Liebe es, mich zu be-
wegen auf viele Arten, trainiere die 
Tennis-Mannschaft und war früher
Skilehrer. Würde mich freuen, eine
Antwort über pv von Dir lesen zu 
dürfen, oder ein schneller Anruf un-
ter Handy 0170 – 6113731 od. E-Mail
an: TobiasTobi@inserat-wz.de, das 
wäre der Start ins Glück für uns.

HAB NIE ANGST VOR DEM ALT-
WERDEN. DU KANNST IMMER 
NOCH VIEL UNSINN MACHEN. 

NUR ETWAS LANGSAMER
DOKTOR  R A I N E R, Mittachtzi-
ger / 1,82,  verwitwet, zwar noch
beratend tätig, aber mit viel Zeit 
für Sie. Bis zu diesem Moment hät-
te ich nie gedacht, dass ich jemals 
eine pv Anzeige aufgebe. Denn als
kontaktfreudiger Mensch sind mir 
noch alle Menschen, die in meinem 
Leben Bedeutung erlangt haben – 
als Freundinnen, Freunde, Lebens-
gefährtinnen –, stets auf irgendeine
andere Weise begegnet. Ihnen ver-
mutlich auch. Die Form der Kon-
taktanzeige erscheint mir dagegen 
sehr befremdlich, stellt sie meine 
gewöhnliche Vorstellung von Be-
gegnungen, aus denen sich Freund-
schaften oder Liebschaften entwi-
ckeln, doch buchstäblich auf den
Kopf: Die erste Begegnung passiert
nicht mehr erwartungslos, beiläufig. 
Es geht ihr ein schon konkretisierter
Wunsch voraus. Auch ich möchte 
mein Leben (wieder) mit jemandem 
teilen, Schönes gemeinsam erleben 
und vollumfänglich lieben. Ich reise
gern, ich liebe das Meer und die Ber-
ge; ich habe Humor und genau das
Maß an Selbstironie, das ich brau-
che, um meine Strenge mir gegen-
über und meine Ansprüche an mich
zu erden; auf Kunst will ich nicht
verzichten, ich höre gern Musik +
lese. Geben Sie uns die Chance zu
einer gemeinsamen Zukunft mit Re-
spekt + gegenseitiger Wertschät-
zung. Handy 01520 – 7866545.
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www.buegler-bauservice.de Noch
freie Termine für Dach- u. Fassaden-
arbeiten sowie Abdichtungen.
t 06183-2098266 u. 0160-1257409, 
bueglerbau@gmx.de

Ich bin 73 Jahre alt, 1,75 m groß, 70
kg. Wie wäre es mit einem Treffen
bei Kaffee und Kuchen? Ich bin 
Rentner, habe eine schöne Woh-
nung, bin seit 8 Jahren Witwer und
suche eine treue liebe Frau. LG -
Otmar. t 06181-432221

Wer kann mir helfen, ein Stück Ra-
sen, 1-2 m x 1 m, auszuheben und
mit Beton aufzufüllen (20 - 30 cm
hoch)? t 0177-3134975
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Endlich wieder Flohmarkt: So. 7.11.
Gründau-Lieblos am Höffner-
Möbelhaus - trödeln, schlemmen
und genießen! Zutritt zum Markt nur 
mit 3G-Nachweis! Maskenpflicht vor 
und auf dem Marktgelände - bitte
Hygienehinweise vor Ort bachten! 
Info: lampert-maerkte.de und bei
facebook, t 02473-20596-50

Rimac Bau GmbH führt schon in der
dritten Maurermeistergeneration
Maurerarbeiten aller Art (Keller-
trockenlegung, Bruchsteinmauer-
werk, Sichtmauerwerk etc.) sehr 
preiswert und termingerecht aus.
Länderweg 6, 63589 Linsengericht
t 06051/72944, Fax: t 75494,
Mobil: t 0171/5834175
E-Mail: m.rimac@t-online.de
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Ob mit oder ohne Trauschein - 
die Anschaffung einer Immobi-
lie ist für Paare eine finanzielle 
Herausforderung. Im Vorfeld 
wollen zahlreiche Fragen be-
antwortet sein. Die wichtigste 
ist die der Finanzierung.  
Die nächste Frage ist, was mit 
Kredit und Immobilie im Fall 
einer Trennung passiert. Ge-
danken daran sind zwar unan-
genehm. Die Antworten sollten 
dennoch vor dem Erwerb fest-
stehen. Sonst kommt später 
zum Trennungsfrust noch Streit 
um das Zuhause hinzu.  
„Am einfachsten wäre in so ei-
nem Fall, ein großes Messer zu 
nehmen und das Haus in der 
Mitte zu durchteilen“, scherzt 
Thomas Mai von der Verbrau-
cherzentrale Bremen. Weil das 
aber nicht funktioniert, gibt Mai 
einen ganz ernsthaften Hin-
weis: „Durchspielen, was pas-
sieren kann und vertraglich 
festhalten, was gewünscht ist, 
damit es später keinen Streit 
gibt.“ Schon beim Darlehens-
vertrag ist es sinnvoll die Even-
tualität Trennung zu berück-
sichtigen. Den Vertrag schlie-

ßen auch Paare ohne Trau-
schein in der Regel gemeinsam 
ab. Damit haften beide für die 
Rückzahlung. Eine sogenannte 
Schuldhaftungsentlassung für 
einen Partner sei schwierig zu 
bekommen, sagt Robin Peter 
von der Finanzierungsberatung 
Santel & Petermann aus Biele-
feld.  Sollte das Darlehen we-
gen partnerschaftlicher Zwis-
tigkeiten nicht mehr bedient 
werden, droht die Zwangsver-
steigerung. Um das möglichst 
zu vermeiden, wird mit der 
Bank von Anfang an vertraglich 
ein Tilgungswechsel vereinbart. 
Außerdem können unverheira-
tete Paare miteinander einen 
Partnerschaftsvertrag schlie-
ßen. Sie regeln darin vorbeu-
gend, wie sie mit der Finanzie-

rung umgehen, damit diese ei-
nen Bruch der Beziehung über-
steht und dem privaten kein fi-
nanzielles Desaster folgt.  
 

Eigenleistungen 
berücksichtigen 

 
Paare können sich auch darauf 
einigen, dass ein Partner den 
anderen auskehrt. Die Kondi-
tionen für sämtliche Optionen 
werden im Partnerschaftsver-
trag festgezurrt. In dem 
Schriftstück kann zudem der 
Eigenkapitalanteil festgehal-
ten werden. Das spielt unter 
anderem eine Rolle, wenn je-
mand statt Geld Muskelhypo-
thek ins Hausprojekt einbrach-
te. Die Eigenleistungen sollten 
sorgfältig dokumentiert sein. 
Das setzt voraus, die Liste hin 
und wieder zu aktualisieren.  
Verbraucherberater Mai rät, 
den Partnerschaftsvertrag mit 
Hilfe von Anwalt und Notar 
aufzusetzen und zu beglaubi-
gen. Die Kosten richten sich 
nach dem Vermögenswert be-
ziehungsweise dem Preis der 
Immobilie. 

Trennung bei Immobilien-Finanzierung mitdenken
Ohne Trauschein

 Foto: Christin Klose/dpa-mag

Aktuell klettern die Sprit-
preise nach oben. Wer eine 
günstige Tankgelegenheit 
gefunden hat, füllt den Tank 
bis an den Rand, gern auch 
den Ersatzkanister. Doch un-
begrenzt dürfen Privatleute 
Sprit gar nicht mitnehmen, 
informiert der ADAC. Denn 
flüssige Kraftstoffe sind Ge-
fahrgut, so der Tüv Süd. 
Privatpersonen dürfen für 
den persönlichen oder häus-
lichen Gebrauch oder für 
Freizeit und Sport zwar ma-
ximal 240 Liter transportie-
ren. Doch ein eigentlicher 
Reservekanister sollte ledig-
lich die Weiterfahrt bis zur 
nächsten Tankstelle sicher-
stellen. „In der Regel reichen 
damit fünf Liter“, so Vincen-
zo Lucà vom Tüv Süd. Aus 
Sicherheitsgründen rät auch 
der ADAC, nicht mehr als 

zehn Liter als eigentliche Re-
serve mitzunehmen. 
Aktuell ist der Sprit im be-
nachbarten Ausland wie et-
wa in Polen, Tschechien, 
Österreich und Luxemburg 
teils erheblich billiger. Da 
können grenznahe Autofah-
rer beim Tanken durchaus 

sparen. Es lohne sich vor al-
lem dann, wenn die Preisun-
terschiede hoch und die Ent-
fernungen sehr kurz seien, 
so der ADAC. Wer ohnehin 
etwa zur Arbeit über die 
Grenze fahren müsse, für 
den lohne sich bereits ein 
kleinerer Preisunterschied.

Wie viel Sprit an Bord erlaubt ist
Flüssige Kraftstoffe im Auto

Stille Reserve: Kleine Mengen Benzin oder Diesel im Auto reichen 
in der Regel aus. Foto: Christin Klose/dpa-mag

Um genau zu erfahren, wie breit das eigene 
Auto ist, sollte man es im Zweifel nachmessen. 
Mit einem Maßband, das man zu zweit durch 
die geöffneten Autofenster vom linken zum 
rechten Außenspiegel anlegt, ist das einfach 
gemacht, so der Auto Club Europa (ACE). 
Denn die Daten in der Zulassungsbescheini-
gung geben die Breite an der breitesten Stelle 
des Fahrzeugs an, berücksichtigen aber nicht 
die Spiegel. Die komplette Breite inklusive der 
Spiegel ist aber maßgeblich für Sicherheitsab-
stände und Bereiche, in denen Verkehrsschil-

der die Fahrstreifen auf eine bestimmte Auto-
breite beschränken. In manchen Gebrauchs-
anleitungen oder auf Herstellerseiten aktuel-
ler Modelle lässt sich zuweilen auch die Breite 
inklusive der Spiegel finden. Die Maximalbrei-
ten sind etwa bei Autobahnbaustellen relevant. 
Hier ist der linke Streifen häufig für Fahrzeuge 
bis zu zwei Metern Breite begrenzt – tabu also 
für alle, die inklusive Spiegel breiter sind. Das 
betrifft laut ACE mittlerweile immer mehr Au-
tos, nicht nur solche aus der Ober- und Mittel-
klasse, sondern auch viele Kompaktautos.

Volle Breitseite
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

63477 Maintal
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Tausche meine EG-Wohnung in Kassel, 
gegen Wohnhaus in Nordhessen. 

0172-2827004
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Hilfe bei behördlichen Formularen,
Anträgen und  Schriftverkehr (digital)
in Bad Orb bei guter Bezahlung ge-
sucht. Chiffre 35607
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Wir suchen ab sofort eine Reini-
gungskraft in Gründau-Lieblos für
FeWo! Jeden Freitag ab 13:30 Uhr 
ca. 2 Std. Sie sollten zuverlässig, 
ehrlich, flexibel, sehr ordentlich u. 
genau sein. Bei Interesse gerne mel-
den. t 0163-1877245 ab 14 Uhr
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TANZ’ VOR 
FREUDE!

Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 13 Jahren zur 
Verteilung unserer Verlagsprodukte auf Minijob-Basis für die media 
line Werbeagentur GmbH.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 292 oder -293 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Werde Zusteller (m/w/d) in:
•  Friedberg Stadt
•  Friedberg Ossenheim
•  Bad Vilbel Gronau                    

und Massenheim
•  Karben Petterweil, Rendel 

und Kloppenheim
•  Rosbach
•  Wöllstadt
•  Bad Nauheim Stadt
•  Schwalheim

Geschäftszeichen: 11.1/2/88/2021

Für das Rechtsamt mit Sitz in Gelnhausen suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

Aufgabenschwerpunkt:
– Prozessführung in allen Gerichtszweigen und in allen Instanzen
sowie Rechtsberatung für die Dezernate, Referate und Fachämter
des Main-Kinzig-Kreises in allen Angelegenheiten

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informa-
tionen finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de >Kreisverwaltung >Karriere im MKK >offene Stellen

Volljuristinnen/Volljuristen (m/w/d)

StellenMarkt

Immobilienmarkt

Garagen Immob.-Gesuche Vermietungen

Grundstücke

ImmobilienImmob.-Gesuche

Anhänger Pkw Ankauf Reisemobile

Autohandel

Pkw Ankauf

Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote Stellenangebote



Aluguss-Topf oder -Pfanne „Elverum“
• Hochwertiger Aluguss mit
energiesparendem,

extra starkem
FerroTherm®-
Boden

14,99*

TopfØ ca. 16cm oder
PfanneØ ca. 24 cm

17,99*

TopfØ ca. 20cm oder
PfanneØ ca. 28 cm

22,99*

Servierpfanne oder
Topf Ø ca. 24 cm

24,99*
Topf Ø ca. 28 cm

Auch
online

Auch
online

Profi-Keramik-Bratpfanne
„Calabria“
• Hochwertiger

Aluguss mit energiesparendem,
extra starkem Thermoboden

13,99*
Ø ca. 20 cm

15,99*
Ø ca. 24 cm

17,99*
Ø ca. 28 cm

Hochwertige
Keramik-

Veredelung

Küchenhelfer aus
Olivenholz ca. 30cm

Geschirrtücher
2er-Set

je ca. 50x70cm
• Extrem saugstark
• 100% Baumwolle

Ofenhand-
schuhe

2er-Set je ca. 17x28cm
• Oberseite 100% Baumwolle

NEU
E

Des
igns

Induktions
geeignet

Induktions
geeignet

Unikate mit unterschied-
licher Maserung und Farbe

3,99*
je 2er-Set

Spring-
form

Tiefe
Ofenform

XXL
Quicheform

Brat- und
Auflauf-
form

Backform oder Backblech
„Granito“ • 4-fach Antihaft-
versiegelung in Granitoptik

• Hitzebeständig
bis 250°C Ausschütt-BackblechBrotbackform

Auch
online

5,99*
je Ausführung

Auch er-
hältlich:
Eierkocher,
Handmixer,
Toaster

Wasserkocher
max. 2.200 Watt • Mit Qualitäts-

Thermostatsystem Strix® und Edelstahl-Heiz-
element • 1,7 Liter
3 Jahre Garantie

Auch in
Blau erhält-
lich

9,99*
je Ausführung

Platzset 4er-Set
• In Rund Ø ca. 40cm oder Oval
ca. 35x50cm erhältlich
je 4er-Set

5,99*
je 4er-Set

Auch
online

(Nicht alle
Größen in
allen Farben
erhältlich)

2,99*
je Artikel

Auch
online

Viele weitere Sheepworld
Motive erhältlich

Luxus-Daunen-Kassettenbett
ca. 135x200cm • Bezug 100% Baumwolle • Inkl.
praktischer Aufbewahrungstasche • 60% Daunen,
40% Federn ca. 1000g weiße, neue Entendaunen/-
federn 60/40 nach DIN EN 12934, Kl. 1

49,99*
ca. 135x200cm

Auch
online

Mikrofaser-Jersey-Flanell-Bettwäsche
Kissen ca. 80x80cm, Bezug ca. 135x200cm
• 100% Polyester

• Kuschelig warm
• Bügelfreie Qualität
je Bettwäsche

NEU
E

Des
igns

Wende-Pyjama
Longshirt: • 100% Baumwolle
Leggings:
• 95% Baumwolle,
5% Elasthan

• Größen
M(40/42)–
XL (48/50)

je Pyjama

17,99*

12,99*

Nicki-Spann-
betttuch

• 100% Polyester • Mit Anti-
pilling- und Antistatik-
Ausrüstung • Besonders
weiche und warme Qualität
• Steghöhe ca. 25 cm
je Spann-
betttuch

Marken-Winter-Hausschuhe • Wöris-
hofer Fußbett
• Profilierte
Laufsohle

• Größen 38–45
je Paar

9,99*

Außen-
seite

Innen-
seite

Auch
online

9,99*
ca.140–150x200cm

12,99*
ca. 180–200x200cm

Auch
online

7,99*
ca. 90–100x200cm

Außen- und
Innensteg 3cm

Füllgewicht
ca. 1000g

Waschmittel/Waschcaps 3 in 1
Universal oder Color – flüssig 4,9-l-Flasche
für 140 Waschladungen (proWaschgang –,05),

Pulver 7,5-kg-Packung für
100 Waschladungen (pro Wasch-
gang –,07), Color oder Universal
50-Caps-Packung (1 Cap = –,14)
je Artikel

6,99*

Jumbopack/
50 Caps

UVP 9,99

30% billiger 2,99*
12er/36er

Maxiduft-/Duftteelichte
z.B. Sweet Magic, Vanille oder

Beerentraum • Maxiduftlichte: 12-Stück-Packung,
Ø 57,2 mm/Höhe: 22 mm, je ca. 8 Std. Brenndauer
• Duftteelichte: 36-Stück-Packung,
Ø 38,8 mm/Höhe: 15,5 mm, je ca. 4 Std.
Brenndauer
je Packung

5,99*
extra stark

Eukalyptus
Menthol

Bonbons
1-kg-Beutel

2,79*
1 kg

29% billiger
zum Vergleich: UV

P 150-g-Beut
el = –,59

Profi-Abfallsäcke
aus Altmaterial her-
gestellt, besonders reiß-

fest und perforiert auf der Rolle
50x120-Liter-Rolle
je Rolle

GROSSE -WOCHE
über 200 Artikel – jetzt in Ihrer Filiale, z.B.

Bio-Kerne XXL
Kürbiskerne 300-g-Beute
(1 kg = 8,30) oder Sonnen-
blumenkerne
1-kg-Beutel
je Beutel

Bio-Saft Zitrone
2x250-ml-Flasche, ohne
Pfand (1 l = 5,58)

Bio-Dinkelteigwaren
Fadennudeln
oder
Band-
nudeln

500-g-Beutel
(1 kg = 3,98)
je Beutel

Bio-Bouillon Gemüse
540-g-Dose, ergibt 27 Liter
(1 l = –,14) je Dose

3,79*2,99*

-

2,49*

billiger
zum Vergleich: z. B

. Sonnenblum
en-

kerne 650-g-
Beutel = 1,79

XXL

ergibt
27 Liter

DOPPEL

PACK

g

1,99*2,79*

2er-Pack

Bio-Getreide XXL
Buchweizen 1,2-kg-
Beutel (1 kg = 3,33) oder
Bulgur
1,5-kg-Beut
(1 kg = 2,66)

je Beutel

3,99*

L

XXL

n
Bio-Mutter-
saft 100%
Aronia
330-ml-Flasche,
ohne Pfand
(1 l = 9,06)
je Flasche

Bio-Hülsenfrüchte
XXLBerglinsen oder
Kichererbsen
1-kg-Beutel
je Beutel

Natives
Bio-Olivenöl
extra
Kloster Toplou
750-ml-Flasche

(1 l = 10,65)
je Flasche

2,69*

1 kg

18% billiger
zum Vergleich: 50

0-g-Beutel =
1,65

7,99*

750 ml

1,99*

2,5 kg

XXL

Bayerisches Bio-
Roggen-
mehl
XXL

Vollkorn
2,5-kg-Packung
(1 kg = –,80)

n

NEU

45
/2
1

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

abMontag,
8.November

ÖKOTEST SEHR GUT!
AUSGABE 11/2021

NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++N U++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU
multiTEC Back-
papier-Zuschnitte

Ausgabe 11/2021

sehr gut

multiTEC Back-
papier-Zuschnitte

Ausgabe 11/2021

sehr gut
Backpapier-
Zuschnitte
36 Zuschnitte je Packung

UU

1,14
Ständig im Sortiment

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


















